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Die Wahlplakate werden gerade 
aufgehängt, doch der 
Kommunalwahlkampf hat längst 
begonnen. Zu erkennen an der 
wachsenden Zahl von 
Pressemitteilungen und Initiativen 
der Parteien, deren Tonfall schärfer 
wird. Zu erkennen auch an der 
wachsenden Zahl von 
Politikerinnen und Politikern, die 
sich auf Fotos drängen, mit denen 
sie eigentlich nichts zu tun haben. 
Natürlich nur, wenn es etwas 
Sympathisches zu vermelden gibt. 
In Marburg bewerben sich 14 Listen 
und Parteien um Mandate für das 
Stadtparlament. Damit präsentiert 
sich das Feld noch zersplitterter als 
vor fünf Jahren. Gewählt wird am 
15. März. Und es ist angesichts von 
Millionenlöchern im Haushalt, 
Stellenabbau am Pharmastandort 
sowie nie endender 
Verkehrsdebatten gut möglich, 
dass sich die Mehrheitsverhältnisse 

ändern. Bislang regieren Grüne, 
SPD und Klimaliste in einer 
gemeinsamen Koalition.  
Wir wollen versuchen, anhand von 
mehreren Themen zu klären, was 
von welcher Partei zu erwarten ist 
und für was sie sich einsetzt. Wir 
starten mit der Kultur, über die 
Kandidatinnen und Kandidaten der 
demokratischen Parteien während 
einer Podiumsdiskussion mit dem 
Titel „Soziale und kulturelle 
Infrastruktur unter Druck?“ im KFZ 
debattierten (s. Seite 7). Sagen wir 
mal so: Die Aktiven in den 
kulturellen 
Initiativen 
werden schon 
aus eigenem 
Interesse 
aufmerksam 
verfolgen, wie 
die Wahl 
ausgeht. 

Es ist Wahlkampf

In Gefahr? 
mehr auf Seite 7

Gut finanziert 
mehr auf Seite 8

Neuer Schock 
mehr auf Seite 6 

Bester Zeitpunkt 
mehr auf Seite 10
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Servicehof bietet  
Sandsäcke an 

Ab sofort können alle Marburge-
rinnen und Marburger beim DBM-
Servicehof am Krekel Sandsäcke 
zu einem fairen Preis kaufen. 
Sandsäcke seien ein bewährtes 
Mittel, um Wasser zu stoppen oder 
umzuleiten, betont die Stadtver-
waltung. Und angesichts der 
Schnee- und Regenfälle der ver-
gangenen Wochen könne es 
durchaus zu Überschwemmungen 
kommen. Um die Bürgerinnen und 
Bürger beim vorbeugenden Hoch-
wasserschutz zu unterstützen, 
verkauft der Servicehof leere 
Sandsäcke für 1,50 Euro, selbst be-
füllte Sandsäcke für 4,50 Euro so-
wie fertig befüllte Säcke für 6,50 
Euro pro Stück. Wer Hilfe beim Be-
füllen der Sandsäcke braucht, 
kann sich an die Mitarbeiter vor 
Ort wenden. Die Säcke können 
während der regulären Öffnungs-
zeiten von Montag bis Freitag von 
7 bis 15.30 Uhr auf dem DBM-Ser-
vicehof (Am Krekel 17–21) in Mar-
burg abgeholt werden.  

Gefahr von  
brechenden Ästen 

Angesichts des anhaltenden Win-
terwetters muss mit Ast-Abbrü-
chen gerechnet werden. Davor 
warnt die Stadt Marburg Bürgerin-
nen und Bürger, die sich in Grün- 
und Parkanlagen, auf Friedhöfen 
und im Stadtwald aufhalten. Be-
troffen seien auch die zahlreichen 
Wanderwege in den Wäldern der 
Stadtteile Richtsberg, Hansenhaus 
und Ortenberg. Wie der Fachdienst 
Stadtgrün berichtet, können die 
Äste auch unvermittelt und ohne 

sichtbare Vorschädigung der Bäu-
me plötzlich brechen. Gerade un-
ter der Last von Nass-Schnee sei 
der Aufenthalt unter Baumkronen 
besonders gefährlich. Spaziergän-
gerinnen und Spaziergänger soll-
ten sich daher nur auf Wegen so-
wie freien Flächen und nicht unter 
Bäumen aufhalten.  

Neue Wege aus 
der Klimakrise 

Wie das Marburger Max-Planck-In-
stitut mit mikrobieller Power nach 
neuen Wegen aus der Klimakrise 
sucht, schildert der Biologe Prof. 
Tobias Erb am Montag, 23. Februar 
ab 15.30 Uhr im Atrium der Stein-
mühle in Marburg-Cappel. Der Vor-
trag, der sich an Jugendliche und 
Interessierte richtet, berichtet auf 
spannende und unterhaltsame Art 
von der Forschung des Max-
Planck-Instituts für terrestrische 
Mikrobiologie. In der gleichen Rei-
he folgt die Geomikrobiologin Ju-
dith Klatt am Dienstag, 3. März, ab 
15.30 Uhr mit einer Reise zu den 
kleinsten Überlebenskünstlern der 
Erde. Zugleich ist es eine Reise zu 
den allerersten Mikroben und den 
Anfängen der Erde.  

Beratung für  
beruflichen Wandel 

Lust auf berufliche Veränderung? 
Mit einem vielfältigen Angebot an 
Online-Veranstaltungen bietet die 
Agentur für Arbeit die Möglichkeit, 
sich über unterschiedliche Berufs-
felder, Qualifizierungswege und 
Karrieremöglichkeiten zu infor-
mieren. „Nutzen Sie die Gelegen-
heit, um mehr über die aktuellen 
Entwicklungen in verschiedenen 
Berufswelten zu erfahren und Ihre 
nächsten Schritte aktiv zu pla-
nen“, rät Berufsberater Stephan 
Theißen. Zudem bietet die Agen-
tur für Arbeit gemeinsam mit der 
Servicestelle für Soziales jeden 

Dienstag von 14 bis 17 Uhr eine of-
fene Sprechstunde im Erwin-Pis-
cator-Haus an. Themen sind Wie-
dereinstieg, Umorientierung, Wei-
terbildung und Umschulung. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 

Keine Trendwende  
im Handwerk 

Eine spürbare konjunkturelle Be-
lebung im mittelhessischen Hand-
werk lässt weiter auf sich warten. 
Dennoch bleiben die Betriebe ins-
gesamt solide aufgestellt, berich-
tet die Handwerkskammer Kassel. 
Die durchschnittliche Auslastung 
der Betriebe lag nach der Winter-
Konjunkturumfrage bei 75,7 Pro-
zent. Beim Personal war die Ent-
wicklung nur leicht negativ. 
Schwierig sei es vor allem für 
handwerkliche Zulieferer der In-
dustrie sowie im Baugewerbe, was 
vor allem mit der Zurückhaltung 
im Wohnungsbau zusammen-
hängt.  

Geld für Reiten  
und Fußball 

Für die Sanierung des Daches sei-
ner Reithalle hat der Reit- und 
Fahrverein „Weißer Stein“ 
100.000 Euro Zuschuss von der 
Stadt Marburg erhalten. Zugleich 
wurden große Dachfenster einge-
baut, wodurch die Reithalle 
freundlicher wirkt. Weitere Arbei-
ten wie Giebel und frische Wand-
farbe werden noch folgen.  
Mit 10.000 Euro wurde der Fuß-
ballverein 1919 Wehrda bei der 
Umrüstung seiner Flutlichtanlage 
auf LED von der Stadt unterstützt. 
Die neue Flutlichtanlage lässt sich 
bis zu 35 Prozent dimmen und per 
App steuern. Möglich ist eine Ein-
zelschaltung – etwa für den Trai-
ningsbetrieb. „So sparen wir – 
nicht nur durch die LEDs, sondern 
auch durch eine Nicht-Vollauslas-

tung – ordentlich Energie“, freut 
sich Martin Clasani, der sportliche 
Leiter der Fußballabteilung im FV 
Wehrda. Auch die benachbarte 
Tierwelt werde weniger gestört, 
wenn das Flutlicht nur in einigen 
Abschnitten oder mit deutlich we-
niger Licht angeschaltet wird.  

Sicherer Umgang  
mit digitalen Medien 

Der Landkreis Marburg-Bieden-
kopf bietet eine Schulung für Inte-
ressierte, die Kinder und Jugend-
liche im sicheren Umgang mit di-
gitalen Medien ehrenamtlich 
unterstützen möchten. Die Teil-
nehmenden werden praxisnah da-
rauf vorbereitet, medienpädagogi-
sche Workshops mit Heranwach-
senden zu veranstalten und sie für 
die Herausforderungen der digita-
len Medienwelt zu sensibilisieren. 
Ein flexibler Einsatz als Teamerin 
oder Teamer im Anschluss ist 
möglich. Die kostenlose Schulung 
findet am Freitag, 27. Februar, in 
der Zeit von 16 bis 19 Uhr statt. An-
meldeschluss ist der 23. Februar. 
Alle Angebote der Jugendförde-
rung des Landkreises sowie das 
Anmeldeformular zur Fortbildung 
sind über das Jugendportal unter 
www.lkmb.de/jugend zu finden. Weite-
re Infos gibt es auch telefonisch bei 
Jannika Marré (06421-4051660) 
oder Carolin Kirchhoff (06421-
4051952).  

Pasternakstraße  
voll gesperrt 

Die zwischen dem Marburger Or-
tenberg und dem Waldtal gelege-
ne Pasternakstraße ist bis zum 27. 
März voll gesperrt, um Gas- und 
Wasserleitungen zu erneuern. Der 
Verkehr wird über die Geschwis-
ter-Scholl-Straße, Fuchspass, Förs-
terweg, Ginseldorfer Weg und die 
Alte Kasseler Straße umgeleitet. 
Weitere Informationen zu aktuel-
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Vorbeugender Hochwasserschutz: Der Marburger Servicehof bietet Sandsäcke an.   Foto: Pixabay
Das Gewicht des Schnees kann Äste brechen lassen. 
Gefährlich ist vor allem Nass-Schnee.   Foto: Stadt Marburg
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len Baustellen in Marburg ein-
schließlich einer digitalen Stadt-
karte finden sich unter www.mar-
burg.de/baustelleninformationen.   

Schaufel-Attacke  
auf Ehefrau 

Unweit der Bushaltestelle am 
Frauenberg südlich von Marburg 
soll ein 46-jähriger Mann mit einer 
Schaufel auf seine 40-jährige Ehe-
frau eingeschlagen haben. Nach 
Mitteilung der Polizei wurde die 
von ihm getrennt lebende Frau 
schwer verletzt. Der Mann flüchte-
te dann mit seinem Fahrzeug in 
sein Wohnhaus, wo ihn Polizisten 
festnahmen. Er wurde dem Haft-
richter vorgeführt und sitzt seit-
dem in Untersuchungshaft. „Die 
umfangreichen Ermittlungen zu 
dem genauen Tatablauf und zu 
den Hintergründen der Tat dauern 
noch an“, schrieb die Staatsan-
waltschaft.  

Weniger Tierleid in 
der Krebsforschung 

Ein Forschungsteam der Marbur-
ger Philipps-Universität hat einen 
neuen Ansatz entwickelt, durch 
den sich das Tumorwachstum bei 
Tierversuchen für die Krebsfor-
schung schonender überwachen 
lässt. Statt aufwändige bildgeben-
de Verfahren einzusetzen, messen 
die Forschenden bestimmte Enzy-
me direkt im Blut der Tiere. Auf 
diese Weise können sie die Tumor-
last präzise verfolgen. Zugleich re-
duziere die Methode Stress und 
Belastung für die Mäuse deutlich, 
berichtet die Universität. Obwohl 
viele Forschungsfragen heute mit-
hilfe von Zellkulturen untersucht 
werden können, seien Tierversu-
che in der Krebsforschung weiter-
hin unverzichtbar – etwa um frühe 
Tumorstadien oder das Zusam-
menspiel von Tumor und Immun-
system zu verstehen. „Umso wich-

tiger ist es, diese Versuche stetig 
zu verbessern und Tierleid zu re-
duzieren“, sagt Prof. Thorsten 
Stiewe vom Uni-Institut für Mole-
kulare Onkologie. Die von Stiewes 
Arbeitsgruppe entwickelte Metho-
de ist für verschiedene Krebsarten 
geeignet.  

Kunsttage sorgen 
für Reichweite 

Die Suche nach einem Ausstel-
lungsort für die Kunsttage Mar-
burg-Biedenkopf war erfolgreich: 
Unter dem Motto „Reichweite“ fin-
det die große Ausstellung regiona-
ler Kunstschaffender im April 
2026 im ehemaligen Edeka-Super-
markt in der Rosenstraße in Mar-

burg statt. Dort gibt es auch einen 
Dunkelraum, der sich für Licht-
Kunstobjekte eignet. Künstlerin-
nen und Künstler aus dem Kreis 
können sich noch bis zum 1. März 
bei der Kreisverwaltung bewer-
ben. Unter www.marburg-bieden-
kopf.de (Stichwort Kunsttage) fin-
den sich auch weitere Informatio-
nen zum diesjährigen Motto, der 
Jury sowie zu den zu gewinnen-
den Preisen.  

Kirche wird zum 
Wohnzimmer 

„Gottesdienst für Anfänger*in-
nen“ wird das Konzept auch ge-
nannt. Es könnte auch ein unge-
wöhnlicher Weg sein, der Karne-

valssaison zu entgehen: Die Trini-
tatiskirche im Marburger Stadtteil 
Wehrda lädt am Sonntag, 15. Feb-
ruar, ab 17 Uhr zur sogenannten 
„Wohnzimmerkirche“ ein. Dabei 
sitzen die Besucherinnen und Be-
sucher wie in einem Wohnzimmer 
gemütlich zusammen, trinken Kaf-
fee, knabbern Nüsse und reden 
miteinander. Freilich ohne Kostüm, 
betont Pfarrerin Bettina Mohr. In 
verschiedenen Gesprächsrunden 
soll es stattdessen um die Frage 
gehen, wer man gern wäre, wenn 
man jemand ganz anderes sein 
könnte. Oder welche Rolle man im 
Leben einnimmt. Auch über das 
Thema Fasten und Verzicht soll ge-
sprochen werden. Dafür wird die 
Kirche so arrangiert, dass Sitz-
gruppen entstehen.                      gec
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Tobias Erb – hier mit einem Modell eines CO2-fixierenden Enzyms – spricht vor  
Jugendlichen und Interessierten über neue Wege aus der Klimakrise.   Foto: MPI

Mit einem neuen Podcast lädt das Uni-Institut für 
Sportwissenschaft Studierende und Interessierte 
zu Gesprächen rund um Sport, Training und Gesell-
schaft ein. Zu sehen ist der „Sportpädagogische 
Espresso“ von Martin Giese und Matthias Hoppe ab 
sofort auf Spotify und Youtube. „Ziel ist es, kom-
plexe Themen so aufzubereiten, dass sie nicht nur 
für Studierende, sondern auch für ein breiteres Pu-
blikum zugänglich und interessant sind“, sagt der 
Sportpädagoge Matthias Hoppe. Inhaltlich dreht 
sich der Podcast um aktuelle Forschung, spannen-
de Gäste aus Wissenschaft und Praxis sowie um 
zentrale Fachbegriffe, die verständlich erklärt wer-
den. Damit wollen sie die Sportwissenschaft sowohl 
klug als auch unterhaltsam vermitteln.  
Die Gäste kommen aus allen Bereichen des Sports. 
„So sprechen wir in einer Folge mit einer Kletter-
sportlerin aus dem Para-Leistungssport, die in Mar-
burg vor wenigen Jahren Abitur gemacht hat und 
inzwischen im Weltcup klettert“, berichtet Martin 
Giese. Das Themenspektrum reicht von Schul- und 
Breitensport bis zum Spitzensport. In Folge 1 steht 
die Leistungsdiagnostik im Mittelpunkt. In Folge 3 
ist der Bundestrainer Goalball zu Gast, der erzählt, 
wie er diese faszinierende Sportart im Studium ken-
nengelernt hat. Das Wissen aus der Forschung wer-
de mit Humor verbunden.  

Der Podcast hat eine Länge von maximal zehn Mi-
nuten – zu genießen bei einem Espresso, der ent-
schleunigen soll. Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
„Wer Sportwissenscahft einmal anders erleben 
möchte, sollte unbedingt reinhören“, sagt Martin 
Giese. Bei Youtube unter www.youtube.com/@Sportwis-
senschaftEspresso_UMR oder bei Spotify.                     gec

Sport-Espresso auf Youtube und Spotify

Goalball ist das Thema der dritten Folge des Sport-Espressos.   Foto: ssg Marburg
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Am Marburger Pharmastandort 
verlieren rund 1000 Men-
schen ihren Arbeitsplatz. 

Jetzt sind weitere 400 Jobs in Ge-
fahr. Der Pharmakonzern CSL Beh-
ring hat angekündigt, dass er zehn 
bis 15 Prozent der Belegschaft ab-
bauen will. Damit würden nach 
Auskunft der Chemie-Gewerk-
schaft IGBCE etwa 400 Arbeits-
plätze wegfallen. Die Gewerkschaft 
kritisiert dies scharf: „Hier wird aus 
nicht nachvollziehbaren Gründen 
ein gut arbeitender Standort be-
schädigt, an dem das Unterneh-
men viel Geld verdient“, sagt Anne 
Weinschenk, die Leiterin des 
IGBCE-Bezirks Mittelhessen.  
CSL Behring stellt vor allem Medi-
kamente aus Blutplasma her, die 
von Blutern gebraucht werden. Die 
Auslastung der Produktion ist 
nach Informationen der Gewerk-
schaft gut. Wirtschaftliche Schwie-
rigkeiten gebe es kaum. Die Ent-
scheidung für den Arbeitsplatzab-
bau sei global in der australischen 
Zentrale gefallen: „Es geht offen-
bar nur darum, aus dem Unterneh-
men noch mehr Profit herauszu-
pressen“, so Weinschenk. Sie fragt: 
„Wie soll die Produktion laufen, 
wenn zehn bis 15 Prozent der Be-
legschaft fehlen?“ Zudem könne 
sie nicht verstehen, wie ein Unter-
nehmen „einen sehr guten Stand-
ort und dessen Mitarbeiter derma-

ßen schädigen und vor den Kopf 
stoßen kann“.  
Auch in der Marburger Kommu-
nalpolitik trifft die Entscheidung 
nicht auf Verständnis. Jan Scha-
lauske (Linke) berichtete, dass der 
Mutterkonzern CSL seinen Ge-
winn nach Steuern um zwölf Pro-
zent auf 3,4 Milliarden Dollar stei-
gern konnte: „Eine Gewinnmarge 
von über 20 Prozent, die nur einer 
kleinen Minderheit von Unterneh-
men vergönnt ist, reicht offenbar 
nicht aus, um die Aktionäre zufrie-
den zu stellen.“ Rund 15 Prozent 

der weltweit 29.900 Beschäftig-
ten des früher staatlichen austra-
lischen Konzerns sollen nun ent-
lassen werden. Auch in Marburg 
stecke das Unternehmen keines-
wegs in Schwierigkeiten. Die letz-
ten veröffentlichten Ergebnisse 
weisen einen hohen Gewinn aus. 
Es gebe keinen vernünftigen 
Grund, warum bei einem der ge-
winnstärksten Unternehmen Per-
sonal entlassen werden solle, so 
Schalauske.  
Jetzt heißt es, dass CSL „faire und 
tragfähige Lösungen in jedem ein-

zelnen Fall“ finden wolle. Betriebs-
rat und die Gewerkschaft IGBCE 
wollen jedoch einen Wirtschafts-
Sachverständigen damit beauf-
tragen, Alternativen zum geplan-
ten Stellenabbau auszuarbeiten.   
Erst im Sommer war bekannt ge-
worden, dass 500 Beschäftigte in 
der Forschungs- und Entwick-
lungsabteilung der CSL Innovati-
on ihren Job verlieren. 315 Stellen 
werden bei Biontech abgebaut. 
Nexelis mit seinen 75 Beschäftig-
ten wird ganz geschlossen.  

gec

Neuer Schock bei CSL Behring 
Am Pharmastandort sind weitere 400 Stellen in Gefahr • Mutterkonzern macht viel Gewinn

Ein Team von Studierenden der 
Marburger Philipps-Universi-
tät hat einen Spitzenplatz bei 

dem bedeutendsten internationa-
len Wettbewerb auf dem Gebiet 
der synthetischen Mikrobiologie 
belegt: Bei der sogenannten Igem-
Competition errangen sie in die-
sem Jahr gleich drei Preise und 
drei Nominierungen und landeten 
in ihrer Wettbewerbskategorie un-
ter den Top 5. Konkret suchten sie 
nach Wegen für neue Antibiotika, 
um multiresistente Krankenhaus-
Keime zu bekämpfen. Dazu be-
schäftigten sie sich mit der geziel-
ten Veränderung der Naturstoff-
synthese bei der Erzeugung neuer 
Antibiotika. Zudem hat das Team 
eine Plattform entwickelt, mit der 
die Produkte von sogenannten 

Nicht-Ribosomalen Peptid-Syn-
thasen gezielt und flexibel verän-
dert werden können.  
Hinter den Igem-Teams stehen 
Studierende aus der ganzen Welt, 
die ihre Ideen bei dem von einer 
Stiftung ausgerichteten, interna-
tionalen Igem-Wettbewerb in Pa-
ris vorstellten. In diesem Jahr gin-
gen mehr als 400 Teams an den 
Start. Seit Jahren mit dabei sind 
Studierende aus Marburg. 2018 
holten sie sogar den Gesamtsieg. 
Allerdings stehen die Studieren-
den jedes Jahr vor finanziellen 
Herausforderungen. Um die La-
bor-, Material- und Reisekosten zu 
stemmen, suchen sie intensiv 
nach Sponsoren und präsentieren 
sich regelmäßig bei Messen und 
Unternehmen. In diesem Jahr 

wurden sie von der Stadt Mar-
burg, Hessen Trade & Invest, den 
Behring-von-Röntgen- und Else 
Kröner-Fresenius-Stiftungen so-
wie zahlreichen weiteren Firmen 
unterstützt. 
 „Die von unserem Team erzielten 
Ergebnisse stellen auch für die 
Fachwelt einen Durchbruch dar, 
da die Plattform die Möglichkeit 
bietet, auf biosynthetischem We-
ge eine Vielzahl von neuartigen, 
naturbasierten Wirkstoffen zu 
produzieren und diese auf ihre Ak-
tivität gegenüber multiresisten-
ten Keimen zu testen“, erklärt der 
molekulare Pflanzenphysiologe 
Prof. Lars Voll, der zu den Betreu-
ern des Studierendenteams zählt. 
Durch den Austausch eines einzel-
nen Bausteins einer komplexen 

molekularen Maschine sei es ih-
nen gelungen, die erzeugten Pro-
dukte so zu verändern, dass sie 
giftig für andere Mikroorganis-
men werden können, lobt der Di-
rektor des Max-Planck-Instituts 
für Terrestrische Mikrobiologie, 
Prof. Helge Bode. Medizinprofes-
sorin Isabelle Bekeredjian-Ding 
ergänzt: „Dieser flexible Ansatz 
kann in kurzer Zeit zu einer gro-
ßen Anzahl potentiell neuer Wirk-
stoffe führen, deren grundsätzli-
che Eignung im Labormaßstab 
überprüft werden kann.“ Nach ak-
tuellen Schätzungen wird die An-
zahl der jährlich durch multiresis-
tente Keime geforderten Todesop-
fer bis zum Jahr 2050 auf zehn 
Millionen Menschen weltweit an-
steigen.                                           red

Kampf gegen Krankenhauskeime 
Marburger Team belegt Spitzenplatz bei internationalem Wettbewerb

Da war die Welt noch in Ordnung: Beim Besuch des hessischen Wirtschafts-Staatsministers Kaweh Mansoori vor einem Jahr  
betonten alle die Bedeutung des Standorts für die Region, das Land Hessen und die ganze Welt.   Foto: Georg Kronenberg
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Geht es nach der Marburger 
CDU, könnte es in Zukunft 
nur noch zwei Kulturzentren 

in der Universitätsstadt geben: 
„Die Kulturförderung muss sich 
konzentrieren“, sagt der finanz-
politische Sprecher der CDU, Ro-
ger Pfalz. Er zählt inzwischen vier 
soziokulturelle Zentren. Auf Nach-
frage präzisiert er: „Wir halten 
das Café Trauma und das Q für 
nicht mehr finanzierbar.“ Dage-
gen hätten die Waggonhalle und 
der Kulturladen KFZ ein breiteres 
Publikum. „Sie müssen das nicht 
gut finden“, rief er während der 
Podiumsdiskussion zum Thema: 
„Aber Sie müssen mir sagen, wo 
wir die fehlenden 40 Millionen im 
Haushalt hernehmen sollen.“  

Gut fand das in diesem Publikum 
in der Tat kaum jemand. Und auch 
unter den Kommunalpolitikern 
gab es keine Unterstützer: „Kultur 
ist kein Sahnehäubchen, das man 
auch mal weglassen kann“, sagte 
Oberbürgermeister Thomas Spies 
(SPD): „Kultur ist eine elementare 
Stütze der Demokratie.“ Je kom-
plizierter die Zeiten seien, desto 
mehr Kreativität brauche es. Er 
berichtete, dass die städtischen 
Gelder für die Kultur in den ver-
gangenen zehn Jahren verdop-
pelt wurden. Und auch angesichts 
der großen Haushaltslöcher ver-
suche die Stadt, die kulturellen  

Initiativen weiterhin so gut wie 
möglich zu unterstützen.  
Friedhelm Nonne von den Grünen 
betonte: „Wir werden Streichun-
gen weder im Kulturbereich noch 
im Sozialen zulassen.“ Dass man 
Sozial- und Kulturinitiativen „oh-
ne Wenn und Aber“ schützen müs-
se, sagte auch Jan Schalauske 
von den Linken. „Café Trauma und 
TNT sind genauso wichtig wie das 
KFZ“, ergänzte Gwendolyn Berger 
von der Klimaliste. Unterdessen 
möchte die FDP „ideologisch ab-
geschottete Räume“ – zu denen 
zählt sie die soziokulturellen Zen-
tren – durch digitale Plattformen 
besser genutzt wissen.  
Hinter der Kontroverse um die 
Kultur stehen die großen Löcher 
in Marburgs Haushalt. Fast alle be-
klagten die desolate finanzielle 
Lage der Kommunen, die von 
Bund und Land immer mehr Auf-
gaben bekommen – ohne finan-
ziellen Ausgleich. SPD und Linke 
plädierten für Änderungen bei der 
Erbschafts- und Vermögenssteu-
er. Aus dem Publikum wurde noch 
empfohlen, den Rüstungsetat zu-
sammenzustreichen.  
Sowohl die Linken als auch die 
Marburger Linken sprachen sich 
für höhere Gewerbesteuersätze 
aus: „Wir müssen die Gelder ho-
len, wo sie sind, nicht in der Kultur 
oder im Sozialen“, sagte Tanja 
Bauder-Wöhr (Marburger Linke). 
Grünen-Vertreter Nonne empfahl 
weitere Einsparungen beim städ-
tischen Personal. Sozialdemokrat 
Spies setzte auch darauf, die 
Stadtverwaltung effizienter zu 

machen. Jan Sollwedel (Liste Mo-
ve 35) plädierte für mehr Investi-
tionen in die Klimapolitik. Chris-
toph Ditschler von der FDP kün-
digte Einschnitte für die Menschen 

in der Stadt an: „Wir müssen alle 
dazu beitragen, dass wir durch 
diese Krise kommen.“ Deshalb 
müssten alle für weniger Leistung 
mehr bezahlen.                 Gesa Coordes
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Im Café Trauma machen sich die Beschäftigten große Sorgen. Die Marburger CDU möchte  
die Kulturförderung auf das KFZ und die Waggonhalle konzentrieren.   Foto: Wikipedia

Kulturzentren in Gefahr? 
Christdemokraten halten Café Trauma und Q für nicht mehr finanzierbar

Phine Hadel vom Café Trauma möchte vermeiden, dass die soziokul-
turellen Zentren Marburgs gegeneinander ausgespielt werden. Den-
noch sind die Aktiven des studentisch geprägten  Zentrums ange-
sichts der Kontroverse um die Kultur sehr beunruhigt: „Wir haben 
auf jeden Fall Existenzängste“, sagt Phine Hadel, die zu den vier 
Hauptamtlichen gehört, die hier in Teilzeit arbeiten. Gerade, weil sie 
gemeinsam mit 110 Ehrenamtlichen inzwischen 200 Konzerte, Filme, 
Lesungen, Vorträge, Partys und Diskussionen anbieten - deutlich 
mehr Veranstaltungen als früher. Das lockt rund 15.000 Gäste pro 
Jahr. Zudem weist sie darauf hin, dass sie jahrelang besonders wenig 
Förderung von der Stadt erhalten hätten. Inzwischen liegt die Unter-
stützung bei 83.000 Euro im Jahr. Das soziokulturelle Zentrum, das 
vor knapp 40 Jahren in der ehemaligen Traumatologie gegründet 
wurde und seit 2006 im G-Werk am Afföller sitzt, legt besonderen 
Wert auf Mitmachkultur: „Wir schaffen einen Raum, in dem Leute  
ihre eigenen Ideen verwirklichen können“, sagt Phine Hadel.  
Der Kulturladen KFZ hat sich ebenfalls erneut mit seinen Geldsor-

gen gemeldet. Größere Kürzungen konnten die Aktiven verhindern, 
berichten Christian Corth und Annalena Rothenpieler vom KFZ. Sie 
fordern jedoch einen Inflationsausgleich. „Nicht für Wachstum oder 
Luxus, sondern um den Status quo halten zu können“, sagen sie. 
Selbst eine gleichbleibende Kulturförderung ohne Inflationsaus-
gleich wirke sich wie eine reale Kürzung aus. Dann stünden Pro-
gramme auf der Kippe, die sich nicht selbst finanzieren können. Da-
zu zählen etwa das Kinderprogramm, aber auch die Nachwuchsför-
derung, der Marburger Abend und Weltmusik-Konzerte. Der 
Kulturladen KFZ, der in diesem Jahr sein 50-jähriges Jubiläum fei-
ert, ist das älteste und größte soziokulturelle Zentrum Hessens. Je-
des Jahr besuchen rund 60.000 Gäste Konzerte, Kabarett, Lesun-
gen, Partys, Diskussionen und Vorträge.  
Das Q im Kesselhaus der ehemaligen Brauerei am Pilgrimstein wur-
de erst 2018 als Kultur- und Begegnungsstätte gegründet und dient 
– koordiniert vom Verein SubQultur – als Plattform für Kunst, Sozia-
les, Nachhaltigkeit und Unterhaltung.                                                 gec

Existenzängste im Café Trauma

Kommunal
wahl 2026
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Wenn die Ausbildungs-Vergütung nicht für den  
Lebensunterhalt ausreicht, gibt es Hilfen.   Foto: Pixabay

Ausbildung & Beruf

Den Traumjob gefunden, aber 
mit der Ausbildungsfinanzie-
rung gibt es Probleme, weil 

die Vergütung nicht für den Le-
bensunterhalt ausreicht? Dafür 
gibt es Unterstützungsmöglich-
keiten, beispielsweise von der 
Agentur für Arbeit: 
 
Berufsausbildungsbeihilfe 
Für Auszubildende, die sich nicht 
aus eigener Kraft finanzieren kön-
nen, bietet die Agentur für Arbeit 
einer Berufsausbildungsbeihilfe 
(BAB) an. Die Förderung richtet 
sich unter anderem an Auszubil-
dende, die eine betriebliche oder 
außerbetriebliche Berufsausbil-
dung machen oder sich in einer 
ausbildungsvorbereitenden Pha-
se einer assistierten Ausbildung 
befinden. Die Auszubildenden 
müssen außerdem über 18 Jahre 
alt sein und dürfen nicht mehr bei 
ihren Eltern wohnen. Auch Azubis, 
die bereits Eltern sind, können 
durch BAB gefördert werden.  
Infos: www.arbeitsagentur.de/bil-
dung/ausbildung/berufsausbildungs-
beihilfe-bab 
 
Schüler-BAföG 
Auch wer eine schulische Ausbil-
dung macht, kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen Förderung 
nach dem Bundesausbildungsför-
derungsgesetz, besser bekannt 
als Bafög, beantragen. Einige Be-
rufe im sozialen, pflegerischen, 
kaufmännischen oder techni-
schen Bereich werden ausschließ-
lich an Schulen erlernt, diese kön-
nen gefördert werden. Die Höhe 
der Förderung hängt dabei vom 
Einkommen der Eltern sowie vom 
eigenen Einkommen und Vermö-

gen ab und wird je nach Fall indivi-
duell bestimmt.  
Infos: www.bafög.de 
 
Studierenden-BAföG 
Eine gängige Möglichkeit, sich im 
Studium finanzielle Unterstüt-
zung zu sichern, ist das Studieren-
den-BAföG. Wie beim Schüler-
BAföG ist die Höhe der Förderung 
vom Einkommen der Eltern und 
vom eigenen Einkommen und Ver-
mögen abhängig. Auch die Rück-
zahlungsbedingungen sind für 
Studentinnen und Studenten wie 
für Azubis gleich.  
Infos: www.bafög.de 
 
Stipendien für Studierende 
Eine weitere Unterstützungsmög-
lichkeit für das Studium bieten Sti-
pendien. Diese werden an Studen-
tinnen und Studenten mit beson-
ders guten Leistungen vergeben, 
aber auch an solche, die sich ge-
sellschaftlich engagieren. In der 
Regel unterstützen Stipendien in 
finanzieller Form, es können aber 
auch Reisekosten, Beratungen und 
Coachings oder Anschaffung von 
Lernmaterialien gefördert wer-
den. Die finanziellen Leistungen 
müssen dabei in der Regel nicht 
zurückgezahlt werden. Stipendien 
werden oft von Hochschulen, Be-
gabtenförderungswerken oder 
Stiftungen vergeben. Angebotene 
Stipendien sind beispielsweise das 
Deutschlandstipendium, das Auf-
steigerstipendium oder das Wei-
terbildungsstipendium.  
Infos: www.deutschlandstipendium.de 
www.arbeitsagentur.de/karriere-und-
weiterbildung/foerderung-berufliche-
weiterbildung 

red/Janine Anderson

Gut finanziert 
Unterstützung bei der Ausbildungsfinanzierung
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Erstmals haben Notfallsanitä-
terinnen und Notfallsanitäter 
in Hessen bereits einen Tag 

nach ihrer letzten Abschlussprü-
fung ihre Zeugnisse erhalten. Die 
erste Zeugnisübergabe nach dem 
neuen Verfahren fand am Ende 
Januar am Bildungszentrum des 
DRK Rettungsdienst Mittelhessen 
in Marburg statt. Damit konnte un-
mittelbar nach Ausbildungs-Ab-
schluss der Weg in den Einsatz-
dienst geebnet werden. Möglich 
wurde dieser beschleunigte Über-
gang durch eine enge Zusammen-
arbeit zwischen dem hessischen 
Gesundheitsministerium, dem 
Landesamt für Gesundheit und 
Pflege sowie den hessischen Ret-
tungsdienstschulen. Dieses Ver-
fahren soll landesweit zum Stan-
dard werden. 
Gesundheitsministerin Diana 
Stolz hatte den Prozess nach ei-
nem Austausch mit den Hilfsorga-
nisationen im Rettungsdienst an-
gestoßen. Sie betont die Bedeu-
tung der Neuregelung für die 
Versorgungssicherheit in Hessen: 
„Notfallsanitäterinnen und Not-
fallsanitäter sind eine tragende 
Säule unseres Gesundheitswe-

sens. Dass sie nun unmittelbar 
nach Abschluss ihrer Ausbildung 
in den Einsatz gehen können, ist 
ein wichtiger Schritt für die Men-
schen in Hessen und ein starkes 
Signal der Wertschätzung für die-
sen anspruchsvollen Beruf.“ 
Möglich wurde der schnelle 
Diensteintritt durch die Verschlan-
kung von bürokratischen Abläufe: 
Dazu zählen Anpassungen in den 
digitalen Bearbeitungsprozessen 
beim Landesamt, Änderungen im 
Ausbildungs-Curriculum der hes-
sischen Rettungsdienstschulen so-
wie weitere gezielte Entbürokrati-
sierungsschritte. Die Umsetzung 
erfolgte im engen Austausch zwi-
schen dem Ministerium, dem Lan-
desamt und den Trägern der Ret-
tungsdienstschulen, insbesondere 
dem Deutschen Roten Kreuz. 
Mike Mann, Bereichsleiter Ret-
tungsdienst und Notfallmanage-
ment im DRK-Landesverband, lobt 
die Kooperation: „Fortschritt im 
Rettungsdienst gelingt nur ge-
meinsam. Die Ausbildung von Not-
fallsanitäterinnen und Notfallsani-
tätern ist ein Schlüssel für die Wei-
terentwicklung unseres Rettungs- 
wesens.“                                          pe

Schneller Einstieg 
Bürokratieabbau in der Rettungsdienst-Ausbildung

Von der Ausbildung direkt in den Einsatz…   Foto: Pixabay
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Ausbildung & Beruf

Online-Workshop 
„Frauen leben länger – aber wovon?“

Frauen leben im Durchschnitt 
länger als Männer. Gleichzei-
tig arbeiten sie dreimal häufi-

ger in Teilzeit und sind im Laufe 
ihres Lebens fast doppelt so lange 
ohne bezahlte Erwerbsarbeit. 
Die Folge: geringere Rentenan-
sprüche und ein erhöhtes Risiko 
von Altersarmut. Umso wichtiger 
ist es, frühzeitig an die eigene Al-
tersvorsorge zu denken. 
Unter dem Titel „Frauen leben län-
ger- aber wovon?“ findet am 20. 
Januar von 9.30 bis 11 Uhr ein kos-
tenloser Online-Workshop statt. 
Referentin ist Celina Bruchhaus 
von der Deutschen Rentenversi-
cherung. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen die Fragen, wie sich Kin-
dererziehungszeiten, Minijobs, die 
Pflege von Angehörigen und Teil-
zeitbeschäftigung auf die spätere 
Rente auswirken, welche Renten-
artenes gibt und welche Zeiten 
für die eigene Rente angerechnet 
werden. 
Der Workshop richtet sich insbe-
sondere an Frauen, die ihre Ren-
tenansprüche besser verstehen 
und rechtzeitig Vorsorge treffen 
möchten. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter korbach.BCA@arbeitsagen-
tur.de 

pe
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Wer 2026 eine Ausbildung 
starten möchte, sollte jetzt 
aktiv werden: Ein Gespräch 

bei der Berufsberatung lohnt sich 
– das aktuelle Halbjahreszeugnis 
am besten gleich mitbringen. 
Mit der Zeugnisvergabe am 30. 
Januar bietet sich ein guter Zeit-
punkt, um sich Gedanken über die 
berufliche Zukunft zu machen. Die 
Agentur für Arbeit Marburg weist 
darauf hin, dass an vielen Haupt-, 
Real- und Gesamtschulen sowie 
an beruflichen Schulen zusätzli-
che Sprechstunden zur Berufsbe-
ratung angeboten werden – teil-
weise auch ohne Termin. 
Schülerinnen und Schüler sollten 
sich zunächst an die Berufsbera-
terinnen und Berufsberater an ih-
ren Schulen wenden“, empfiehlt 
Nicole Baumann, Teamleiterin der 
Berufsberatung. „Wer diese Mög-
lichkeit nicht hat, kann schnell und 
unkompliziert ein persönliches 

Beratungsgespräch vereinbaren. 
Auf viele Ausbildungsstellen für 
2026 ist eine Bewerbung bereits 
jetzt möglich.“ 
Wann und wo die Beratungen 
stattfinden, ist über die Infobo-
ards der Schulen, auf den Schul-
webseiten oder über Aushänge zu 
erfahren. Termine für persönliche 
Gespräche können außerdem on-
line gebucht werden – bequem per 
Handy oder PC. Die Beratung ist 
vor Ort, telefonisch oder per Vi-
deo möglich: 

web.arbeitsagentur.de 
 
Auch eine Kontaktaufnahme per 
E-Mail ist möglich unter: 
Marburg.Berufsberatung@ 
arbeitsagentur.de

Bester Zeitpunkt 
Halbjahreszeugnis da? Dann ab zur Berufsberatung

Ein Gespräch bei der Berufsberatung der Agentur für Arbeit lohnt sich.   Foto: Georg Kronenberg
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Im Bildungsportal der Industrie- 
und Handelskammer Kassel-
Marbug können Ausbildungsbe-

triebe, Ausbilder, Auszubildende 
und Prüfungsteilnehmer Ausbil-
dungs- und Prüfungsangelegen-
heiten online managen. 
Auszubildende können sich in 
dem Online-Portal etwa über ihre 
Ausbildung informieren, Prü-
fungstermine einsehen oder ihren 
Ausbildungsnachweis elektro-
nisch (digital) führen. 
Ausbildungsbetriebe können im 
dem Portal die Daten einsehen, 
die zu ihrem Ausbildungsbetrieb 
bei der IHK gespeichert sind. Teil-
nehmende von Fortbildungs- oder 
Sachkundeprüfungen können on-
line Zulassungsanträge stellen 
und sich zu Prüfungen an- und ab-
melden. Auch die Prüfungsergeb-
nisse, und -termine sind für sie ab-
rufbar.  

Dazu gibt es eine Übersicht über 
Ausbildungsberufe,  wichtige In-
formationen zu einem Berufsaus-
bildungsvertrag, viele weitere In-
fos und Termine zum Thema Aus-
bildung, wie etwa das digitale 

„Parents‘ Dinner“ Anfang Februar. 
Bei dem Online-Elternabend be-
kommen Eltern und Nachwuchs 
Antworten auf wichtige Fragen 
rund um die berufliche Orientie-
rung. 

 pe/kro

Die Arbeitswelt befindet sich 
im stetigen Wandel – insbe-
sondere die Digitalisierung 

fordert von uns allen die Bereit-
schaft, kontinuierlich dazuzuler-
nen und sich neuen Herausforde-
rungen anzupassen. Weiterbil-
dung und Qualifizierung spielen 
dabei eine zentrale Rolle. 
Die „Berufsberatung im Erwerbs-
leben“ der Agentur für Arbeit 
Marburg unterstützt Erwerbstäti-
ge, die über eine berufliche Ver-
änderung oder Weiterentwicklung 
nachdenken, bei der Planung ih-
res individuellen Berufsweges. 
„Die Digitalisierung verändert die 
Arbeitswelt total. Lebenslanges 
Lernen ist heute kein Luxus, son-
dern Muss“, betont Stephan Thei-
ßen, Berufsberater im Erwerbsle-

ben der Arbeitsagentur Marburg.   
Mit einem vielfältigen Angebot an 
Online-Veranstaltungen bietet die 
Agentur die Möglichkeit, sich über 
unterschiedliche Berufsfelder, 
Qualifizierungswege und Karrie-
remöglichkeiten zu informieren. 
Den Veranstaltungskalender der 
Agentur für Arbeit Marburg gibt 
es unter tinyurl.com/25s43kc7 
„Nutzen Sie die Gelegenheit, um 
mehr über die aktuellen Entwick-
lungen in verschiedenen Berufs-
welten zu erfahren und Ihre 
nächsten Schritte aktiv zu pla-
nen“, rät Theißen. In diesen sich 
rasend schnell ändernden Zeiten 
dürfe man den Anschluss nicht 
verlieren. „Auch wenn es zu-
nächst Aufwand bedeutet – Aus- 
und Weiterbildung ist immer ein 

Invest in die Zukunft und so ein 
Schlüssel zum Erfolg“, unter-
streicht Stephan Theißen zum Ab-
schluss.                                           pe 

Wann: jeden Dienstag 
Wo: Servicestelle Marburg im Er-
win Piscator Haus 
Uhrzeit: 14–17 Uhr

IHK-Bildungsportal 
Infos rund um Ausbildung & Beruf

Infos satt im IHK-Portal.   Foto: Screenshot
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„Lebenslanges Lernen ist heute kein Luxus, sondern Muss.“   Foto: Sara Madden/Pixabay

Berufliche Veränderung 
Kostenlose Beratung in der Servicestelle der Stadt Marburg

www.ihk.de/kassel-marburg

Ausbildung & Beruf
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M U S I K  

Marburger Konzertverein 
Barockorchester der Thüringen- 
Philharmonie Gotha-Eisenach 
Gipfeltreffen von Händel und Gluck 
So 15.2 18 Uhr, EPH 
Der international gefeierte Coun-
tertenor Valer Sabadus ist der So-
list: Gemeinsam mit dem Barock-
orchester der Thüringen-Philhar-
monie Gotha-Eisenach und unter 
der Leitung des Barockspezialis-
ten Michael Hofstetter gestaltet er 
einen Abend ganz im Zeichen der 
großen Opernkomponisten Georg 
Friedrich Händel und Christoph 
Willibald Gluck. 
In ausgewählten Arien und Rezita-
tiven aus Händels Opern „Giulio 
Cesare in Egitto“, „Ariodante“, „Ri-
naldo“ und „Imeneo“ entfaltet sich 
eine Welt zwischen virtuoser Dra-
matik und berührender Innigkeit. 
Dem gegenübergestellt werden 
Werke Christoph Willibald Glucks, 
dessen Reformopern einen neu-
en, dramatisch verdichteten Mu-
sikstil begründeten. Ausschnitte 
aus „Antigono“, „La Semiramide 
riconosciuta“, „Paride ed Elena“ 
und „Orpheus“ zeigen Glucks 
Streben nach Klarheit, Wahrhaf-
tigkeit und unmittelbarer emotio-
naler Wirkung. 
Bereits um 17 Uhr bietet ein Vor-
trag allen Gästen einen idealen 
Einstieg in das facettenreiche 
Konzertprogramm. 
 
Singer-Songwriter-Stage 
Morris 
Paul Wagner 
Rider Where The Trees Are Low 
Mi 18.2. 21 Uhr, Cavete 
Drei vielversprechende Künstler 
stehen bei der Februar-Ausgabe 

der Singer-Songwriter-Stage im 
neuen Jahr auf dem Programm: 
Morris, Paul Wagner und Jan Thie-
de alias Rider Where The Trees 
Are Low. 
 
 

V O R T R A G 

Il Ponte Marburg e.V. 
„True Crime: Mafia und Frauen“ 
Strafrichter Alessandro Bellardita 
berichtet 
Sa 14.2. 18 Uhr, Cineplex 
Die Geschichte der italienischen 
Mafia ist auf den ersten Blick eine 
Geschichte von Männern: Mafia-
bosse, die sich unerbittlich be-
kämpften, den italienischen Staat 
herausforderten und dabei für 
Tausende Tote sorgten, darunter 
auch zahlreiche unschuldige Op-
fer des organisierten Verbre-
chens. Doch auf den zweiten Blick 
erweist sich diese einseitige Be-
trachtungsweise als unvollständig 
und somit falsch, denn das Ge-
sicht der Mafia ist auch weiblich. 
Frauen haben der Mafia die Stirn 
geboten und sie mit viel Mut be-
kämpft. Leider sind ihre Geschich-
ten schnell in Vergessenheit gera-
ten. Der Strafrichter und Autor 
Alessandro Bellardita wird an die-
sem Abend ein etwas anderes 
Licht auf den Schatten der italie-
nischen Mafia werfen. 
Veranstaltet wird der spannende 
Vortrag von dem deutsch-italieni-
schen Verein Il Ponte Marburg. 
 
 

B Ü H N E 

WinterWorX 2026  
„Gravitas“ 
Tanzvorstellung 
Fr 13.2. 18 & 20.30 Uhr, KFZ 
Die Anziehung der Erde ist immer 
da. Sie lässt uns unser eigenes Ge-
wicht spüren, zieht uns zu Boden, 
ist die Bedingung unseres Lebens 
auf der Erde. Und sie ist die 
Grundlage jeder Bewegung: Nur 
durch sie können wir uns absto-

ßen, anziehen lassen, uns weg-
schieben und fortbewegen. Die 
Sportstudierenden der Philipps-
Universität haben sich im Seminar 
„Körperbindung und Tanz“ in die-
sem Semester mit dem Phänomen 
der Schwerkraft auseinanderge-
setzt – mit Körpern, die sich an-
ziehen und abstoßen oder wie im 
Sonnensystem umeinanderkrei-
sen, mit der Schwere von Materie 
und der Energie, die es braucht, 
um zu fliegen. In ihren kreativen 
und schwerwiegenden Tanzstü-
cken machen sie das physikali-
sche Phänomen der Gravitation 
durch Bewegung erfahrbar.  
 
ZAC Winter Varieté 
Zauberei – Artistik – Comedy 
Fr 13.2, Sa 14.2., Mi 18.2.,  
Do 19.2. 20 Uhr, So 15.2. 18 Uhr, 
Waggonhalle 
Außergewöhnliche Jonglagen, 
faszinierendes Schattentheater, 
artistischer Pole Dance und ver-
blüffende Zaubertricks: All das 
wird beim ZAC Winter Varieté ge-
boten.  
Mit dabei ist wieder der in Mar-
burg sehr gern gesehene Berliner 
Artist, Moderator und Jongleur 
Marcus Jeroch. Jochen Schell ze-
lebriert außergewöhnlichen Jong-
lagen, die durch Präzision und ori-
ginelle künstlerischen Choreogra-
phien bestechen. Mit himmlischer 
Leichtigkeit zeigt er teuflische 
Schwierigkeitsgrade mit großen 
Kreiseln und Kugeln. Carola Kär-
cher ist Hand-Schattentheater-
Künstlerin und erschafft nur mit 
ihren Händen, einer Leinwand und 
einer Lichtquelle eine Welt mit 
Schattenfiguren, die auf magische 
Weise lebendig werden.  
Louisa Sophia Drgala beherrscht 
die temperamentvolle Form des 
Pole Dance ebenso wie die hohe 
Kunst der Äquilibristik, bei wel-
cher sie ausdrucksstarke Hand-
standposen auf wackeligen Feder-
stützen mit modernen Tanzele-
menten verbindet.  
Dazu kommen die Jazzrobots als 

hervorragende Varieteband und 
Hausherr Juno, der mit neuen Ex-
perimenten das Publikum beein-
drucken wird.  
 
HLTM 
„Fischer Fritz“ 
Gegenwartsdramatik 
Fr 13.2. 19.30 Uhr, Großes Tasch 
Sein Leben lang fischte Fritz Fi-
sche. Dann aber erleidet Fischer 
Fritz einen Schlaganfall. Sein Sohn 
Franz wohnt entfernt in der Groß-
stadt, hat der ländlichen, abge-
schiedenen Gegend seiner Ju-
gend den Rücken gekehrt und be-
treibt zwei Friseurläden. Sich 
dabei noch um den Vater zu küm-
mern erscheint unmöglich. 
Und so reist Uljana an, eine Pfle-
gekraft aus Ukraine. In Fischer 
Fritz’ Haus beiden von nun an mit-
einander. Es entsteht eine er-
zwungene Gemeinschaft, geprägt 
von vorsichtiger Annäherung und 
dem tiefsitzenden Gefühl, trotz 
Zusammensein allein zu sein. Ul-
jana findet Halt in einem Chat mit 
dem Busfahrer, der sie aus Ukrai-
ne nach Deutschland gebracht 
hat, während Fritz immer mehr 
von Erinnerungen an ein Leben, 
in dem ihm noch alles möglich war, 
eingenommen wird. 
Autorin Raphaela Bardutzky wirft 
mit ihrem mehrfach ausgezeich-
neten Stück einen sprachlich vir-
tuosen Blick auf das Thema Pflege 
und befragt dabei den gesell-
schaftlichen Umgang mit Alter 
und den oft ausbeuterischen Ar-
beitsbedingungen von Pflegekräf-
te aus dem Ausland. 
 
HLTM 
„Die Insel“ 
von Rebekka Kricheldorf 
Sa 14.2., Mi 18.2. 19.30 Uhr, EPH 
Auf einer herrlichen Insel in der 
Karibik, mit Sonne, Strand und al-
len anderen Sinneseindrücken le-
ben Ann, André, Hannes und Kris-
tina. Sie forschen an der perfekten 
Vermarktung künstlich erzeugten 
Fleisches. Von „Animalsdelight“ 

Kultur 
13.2. – 19.2. to go

Markus Jedoch beim ZAC-Winter-Varieté am Fr in der Waggonhalle.   Foto: Axel-Lauer „Die Insel“ hat Premiere am Sa im EPH.   Foto: Mia Scarcello

12 
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sind sie auserkoren worden und 
haben den Auftrag, eine Verfüh-
rungsstrategie für Verbraucherin-
nen und Verbraucher zu entwi-
ckeln. Dafür müssen sie das 
menschliche Belohnungszentrum, 
Ängste und Sehnsüchte manipu-
lieren. 
Sie leben in einem Smart Haus. Al-
le ihre Bewegungen werden auf-
gezeichnet, der eingebaute Algo-
rithmus hilft und unterstützt sie; 
er kennt auch ihre Vergangenheit, 
ob sie das wollen oder nicht. 
Der Arbeitsauftrag und das Smart 
Haus verschmelzen immer mehr 
ineinander. Die Manipulation geht 
auf sie über, betrifft jeden Einzel-
nen von ihnen selbst. Die Fassade 
der Erfolgstypen bröckelt. Für 
Menschen ab 15 Jahren, die die 
technischen Möglichkeiten der 
Zukunft gern auch mal mit einem 
Augenzwinkern sehen und über 
Manipulationsversuche lachen 
wollen. 
Rebekka Kricheldorfs Stück „Die 
Insel“ wird in Marburg inszeniert 
von Schirin Khodadadian. 
 
Papiertheater „Kleine Auszeit“ 
„Der Zauberbaum“ 
Kindertheater 
So 15.2. 15 Uhr, Waggonhalle 
Die sogar für afrikanische Verhält-
nisse extreme Hitze und Dürre 
sorgt für große Not unter den Tie-
ren. Rettung verspricht ein Zau-
berbaum mit saftigen Früchten. 
Doch wer wird den Zauber lösen? 
Der Stärkste, der Schnellste, das 
mächtigste Tier oder das mit dem 
längsten Hals, oder vielleicht der 
geschickteste Kletterer? Oder 
überrascht ein ganz anderes Tier 
mit seinen besonderen Fähigkei-
ten, und wir können alle von ihm 
lernen wie man sich etwas so gut 
merkt, dass man es nie vergisst. 
Mit Gaststimmen von Thomas Ha-
ckenberg (Quiz-Taxi), Sebastian 
Tausch (Boppin B, Feel Collins) 
und anderen. 30 Minuten Spiel-
zeit, Empfohlen für Kinder ab 2 
Jahren. 

Théâtre français 
„Antigone“ 
Theater in französischer Sprache  
Mit deutschen Übertiteln 
Di 17.2. 18.30 Uhr, Mi 18.2. 11 Uhr,  
Waggonhalle 
Eine junge Frau stellt sich gegen 
die Macht des Königs. Zwischen 
göttlichem Gebot und mensch- 
lichem Gesetz, zwischen öffent- 
licher Ordnung und zivilem Un- 
gehorsam kämpft Antigone um ih-
re Überzeugung – und zahlt den 
höchsten Preis. 
Die zeitlose Tragödie wird in fran-
zösischer Sprache mit deutschen 
Übertiteln präsentiert – packend, 
aktuell und inszeniert von Studie-
renden für alle Interessierten. 
Eintrittskarten gibt es nur an der 
Theaterkasse vor der Vorstellung. 
 
 

P A R T Y 

Flower-Power-Abend 
Inspector Goole 
DJs & Live-Band 
Sa 14.2. 20 Uhr, KFZ 
Seit Jahren ein Renner im KFZ, 
bekommt die Flower-Power-Party 
dieses Mal neben den DJs Gero 
und Hubi auch Live-Unterstüt-
zung von der Marburger Band In-
spector Goole. Nach über 50 Jah-
ren ist die Band wie ein „Phönix 
aus der Asche“ auferstanden und 
ermittelt in geänderter Besetzung 
wieder in den Musikgefilden der 
1960er-Jahre. Unter den üblichen 
Verdächtigen finden sich unter 
anderem The Beatles, The Rolling 
Stones, Fleetwood Mac, Eric Clap-
ton, The Searchers, Status Quo 
und viele andere.  
Ein Abend für alle die, die wissen, 
dass die beste Tanzmusik nun 
schon über 50 Jahre auf dem Bu-
ckel hat. Die Party vereint deshalb 
auch beileibe nicht nur Alt-Hippis, 
sondern ebenso Leute, die es an 
diesem Abend mal wieder bedau-
ern werden, damals nicht dabei 
gewesen zu sein.  

kro 

Alessandro Bellardita berichtet über „True Crime: Mafia und Frauen“ am Sa im Cineplex.   Foto: Privat „Der Zauberbaum“  am So in der Waggonhalle.   Foto: Papiertheater „Kleine Auszeit“

Countertenor Valer Sabadus am So im EPH.   Foto: Henning Ross

Paul Wagner am Mi in der Cavete.   Foto: Privat

carcello
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KINOPROGRAMM
12.2. – 18.2.

NEU: Der Fremde  
Ab 12 J., Fr, Sa, Mo + Di 17.15, OmU: Mi 17.15 

No Other Choice  
Ab 16 J., Do, Fr + Mo – Mi 20.00, Sa 19.45 
OmU: So 19.45 

Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke  
Ab 6 J., Do – Sa + Mo – Mi 17.00 + 20.15, 
So 13.45 + 17.00 

Hamnet  
Ab 12 J., Do 17.00, Fr – Mi 16.45, Fr 19.45 + 
Sa 20.00, OmU: So 20.15, Mo + Di 19.45 

Astrid Lindgren – Die Menschheit  
hat den Verstand verloren  
Ab 12 J., Sa 14.00 + So 13.45 

Silent Friend  
Ab 6 J., Do, Fr + Mo – Mi 16.15 + 19.30, Sa 
13.45, 16.15 + 19.30, So 13.45, 16.30 + 19.30 

SPECIALS 
 

Therapie für Wikinger 
CineArt – die Filmkunstreihe 
Ab 16 J., Do 17.30, Sa 14.30 + Mi 19.30 

Audre Lorde – Die Berliner Jahre  
1984 bis 1992 
QueerFilmReihe 
Ab 6 J., OmU: Do 20.00 

Chihiros Reise ins Zauberland 
Kinderfilm Abspielring 
Ab 0 J., Sa + So 14.00 

Ganzer halber Bruder 
Kino und Kirche 
Ab 12 J., So 16.00 

Tandem – In welcher Sprache träumst du?  
Ab 12 J., OmU: So 19.45

NEU: „Wuthering Heights“ – Sturmhöhe  
Ab 16 J., Do + Mo – Mi 16.30 + 20.00,  
Fr 16.30, 19.45 + 22.45, Sa 17.00, 20.15  
+ 22.45, So 16.45 + 20.00, OmU: So 11.45, 
OV: So 20.15 

NEU: Crime 101 
Ab 12 J., Do, Mo + Mi 20.15, Fr – So 20.00, 
Di 19.45 

NEU: Der letzte Walsänger  
Ab 6 J., Fr 14.15, Sa 13.30 + So 11.30 

NEU: Die Ältern  
Ab 6 J., Do, So, Mo + Mi 17.00 + 19.45,  
Fr 17.15 + 20.00, Sa 15.30 + 20.00, Di 17.00  
+ 20.00 

Return to Silent Hill  
Ab 16 J., Do + Sa 20.15, Fr 20.15 + 23.00, 
So + Mi 20.30, Mo 20.45 + Di 22.45 

Primate  
Ab 16 J., Fr 23.15 

Send Help  
Ab 16 J., Fr 23.00, Sa 23.10 

Woodwalkers 2 
Ab 6 J., tägl. 17.30, Fr + Mo 14.45,  
Sa 14.30, So 11.45 + 14.45 

Mercy  
Ab 12 J., Sa 23.15 

Die drei ??? – Toteninsel  
Ab 6 J., Do, Di + Mi 17.30, Fr + So 14.30  
+ 17.30, Sa 15.00, Mo 15.00 + 17.30 

Extrawurst  
Ab 12 J., Do, Sa + Mi 17.30 + 20.15,  
Fr 15.00, 17.30 + 20.15, So + Mo 14.30, 
17.30 + 20.15, Di 17.30 + 20.00 

The Housemaid – Wenn sie wüsste  
Ab 16 J., Do, Fr, Mo + Mi 17.15 + 20.30,  
Sa 17.00, 20.30 + 22.45, So + Di 16.45  
+ 20.30 

Checker Tobi – Die heimliche Herrscherin  
der Erde 
Ab 0 J., Fr – Mo 15.00 

SpongeBob Schwammkopf: Piraten Ahoi  
Ab 0 J., So 13.30 + Mo 14.30 

Avatar: Fire and Ash  
Ab 12 J., Mo 16.45, Di + Mi 16.30, 3D: Do  
+ Fr 19.30, Sa 16.00 + 20.00, So 16.00, Mo 
16.45 + 19.30, Di 16.30 + Mi 16.30 + 19.30 

Zoomania 2 
Ab 6 J., Fr + Mo 14.30, Sa + So 14.00 

Iron Lung  
Ab 16 J., OV: Fr + Sa 22.45 
 
 
 
 
SPECIALS 
 

Stray Kids: The dominATE Experience  
Ab 6 J., OmU: Do + Fr 16.45 

Disney Channel Mitmachkino (2026)  
Ab 0 J., Sa 13.00 + 15.00, So 11.30, 12.30  
+ 13.00 

Tommy Tom – Ein neuer Freund für Tommy Tom  
Mein erster Kinobesuch 
Ab 0 J., Sa 13.15 

Prinzessin Mononoke  
Ab 12 J., Sa 17.00, OmU: Di 19.45 

True Crime: Mafia und Frauen 
Vortrag von Dr. Alessandro Bellardita  
Sa 18.00 

G.O.A.T. – Bock auf große Sprünge  
OP-Vorpremiere 
voraussichtl. ab 6 J., So 14.00 

Sneak Preview  
Ab 18 J., Di 22.30, OV: Di 22.30

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.
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Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

Emily Brontës „Sturmhöhe“ ist 
wohl einer der bekanntesten 
Klassiker britischer Literatur. 

Verfilmt wurde er – zuerst im Jahr 
1920 – schon mindestens 20 mal. 
Auch diente er als Inspiration für 
den legendären Song der Musike-
rin Kate Bush (die übrigens auf 
den Tag genau 140 Jahre nach 
Brontë geboren wurde). Nun reiht 
sich Regisseurin Emerald Fennell 
(u a. „Pomising Young Woman“, 
2020, „Saltburn“, 2023) mit ihrer 
starbestückten Neuverfilmung in 
die Reihe der künstlerischen In-
terpretationen ein. 
Die Rollen von Heathcliff und sei-
ner Cathy übernehmen Jacob 
Elordi und Margot Robbie – was 
nicht unumstritten ist, wird Heath-
cliff als einer der wenigen kano-
nisch nicht-weißen Charaktere der 
klassischen britischen Literatur-
geschichte nun vom weißen Jacob 
Elordi verkörpert. Emerald Fennell 
sagt zu ihrer Casting-Entschei-
dung: „Heathcliff ist der archety-
pische, byronische Held, ein ver-
abscheuungswürdiger Liebhaber. 
Er ist defensiv, wütend, grausam, 
gefährlich, aber auch eine der er-
schütterndsten und bewegends-
ten Figuren der Literatur. All diese 
Eigenschaften zu vereinen, ist 
schwierig, und wie bei Cathy 
brauchte es einen Schauspieler, 
der uns den Unliebenswerten lie-
ben lassen konnte. Jacob ist in 
dieser Hinsicht außergewöhnlich. 
Ich wusste, er konnte die Zärtlich-
keit, die Tiefe der Gefühle, die Ein-
samkeit Heathcliffs ebenso wie 
seine zahlreichen Fehler vermit-
teln. Seine Darstellung ist so de-
tailliert, so präzise und gleichzei-
tig so mühelos.“ 
Eine weitere umstrittene Ent-
scheidung ist das Kostümbild, 
weicht es doch ganz eindeutig von 
einer historisch akkuraten Dar-
stellung des späten 18. Jahrhun-
derts ab. Bewusst entsprechen die 

Kostüme von Jacqueline Durran 
und ihrem Team keiner bestimm-
ten historischen Epoche, sondern 
sind eine imaginierte Version, die 
Bezüge von 1790 bis 1870 auf-
greift und durch die Linse eines 
Melodrams der 1940er/50er Jah-
re betrachtet wird. Auch keiner 
von Cathys Schuhen ist historisch 
korrekt; sie wurden passend zur 
stilisierten Welt der Figuren und 
nicht nach historischen Gegeben-
heiten ausgewählt. 
Gedreht wurde zwischen Januar 
und März 2025 in den Sky Studios 
Elstree in der Nähe von London 
und im 600 Jahre alten Herren-
haus „Knole House“ in Kent (Süd-
england), einem der größten und 
ältesten Anwesen in Großbritan-
nien. 
Ob die eigenwillige Neuinterpre-
tation nun dem eigenen Ge-
schmack entspricht, sollten die 
Zuschauerinnen und Zuschauer 
selbst im Kino herausfinden. Was 
sie auf jeden Fall erwartet, ist eine 
epische Geschichte von verbote-
ner Liebe, die sich von romanti-
scher Sehnsucht zu einem berau-
schenden Strudel aus Lust, Lei-
denschaft und Wahnsinn steigert. 
Jacob Elordi dazu: „Emerald be-
wegt sich in diesem Film zwischen 
allen Facetten der Liebe. Die Liebe 
zwischen Cathy und Heathcliff ist 
episch, beständig, ewig und ge-
quält, die Traurigkeit, die sie ei-
nander trotz allem zufügen. Es 
gibt Freude und Dunkelheit. Es ist 
ein unvoreingenommener Blick 
auf die Komplexität der Liebe, oh-
ne Wertung, was ihn auch relevant 
macht.“ 

pe/to

Liebe und Rache 
„Wuthering Heights“ von Emerald Fennell

Foto: Warner Bros.

Läuft im Cineplex

-Filmkunstheater
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Man-su hat sich mit viel Fleiß 
und harter Arbeit ein per-
fektes Leben geschaffen: 

Haus mit Garten, harmonische 
Ehe, talentierte Kinder und genug 
Zeit für sein geliebtes Bonsai-
Hobby. Doch als KI plötzlich sei-
nen Job ersetzt, müssen er und 
seine Familie auf allerlei Annehm-
lichkeiten verzichten: die Tennis-
stunden der Gattin, das Netflix-
Abo der Kinder und selbst die zwei 
treuen Golden Retriever können 
sie sich nicht mehr leisten. Und je 
länger Man-su vergeblich Bewer-
bungen schreibt, desto näher 
rückt auch der Verlust des gelieb-
ten Hauses. Schließlich begreift 
er: Nicht der Mangel an Jobs ist 
das Problem, sondern die Menge 
an Mitbewerbern. Man-su bleibt 
keine andere Wahl, als sich – auf 
sehr kreative Art und Weise – sei-
ner Konkurrenten zu entledigen. 
„Ich wollte einen Film drehen, der 
die Zuschauer dazu bringt, sich zu 
fragen: Was gilt im Leben der heu-

tigen Mittelschicht als unterste 
Grenze? Welcher Standard muss 
erfüllt sein, damit ein Leben als 
anständig gilt? Und daraus fol-
gend: Was genau versucht dieser 
Mann eigentlich zu schützen?“, 
berichtet Regisseur Park Chan-
wook. „No Other Choice“  ist ein 
Herzensprojekt von Park Chan-
wook, an dem der bereits dreimal 
bei den Filmfestspielen von 
Cannes ausgezeichnete koreani-
sche Regisseur seit mehr als zehn 
Jahren arbeitete. Der Film basiert 
auf dem Horrorthriller „The Ax“ 
(1997) des amerikanischen 
Schriftstellers Donald E. Westlake. 
Die Geschichte handelt von einem 
Mann, der bei seiner Suche nach 
einem neuen Job nicht davor zu-
rückschreckt, ebenbürtige Mitbe-
werber für eine neue Stelle end-
gültig aus dem Weg zu räumen… 
Park Chan-wook hat mit seiner fil-
mischen Umsetzung des Horror-
thrillers eine messerscharfe Sym-
phonie des Absurden geschaffen, 

– eindrucksvoll fotografiert und 
beißend komisch. In der Hauptrol-
le glänzt Lee Byung-hun („Squid 
Game“) als Mittelschichtskarrie-
rist ohne Hemmungen, aber mit 
blutig-grünem Daumen.  
Ein wildes Kinoerlebnis voller un-
vorhersehbaren Wendungen, das 

seine Weltpremiere bei den Film-
festspielen von Venedig 2025 fei-
erte. 

pe/kro

Blutig-grüner Daumen 
„No Other Choice“ von Park Chan-wook

Algier, 1938. Meursault, ein stil-
ler, unauffälliger Angestellter 
Anfang dreißig, nimmt ohne 

sichtbare Gefühlsregung an der 
Beerdigung seiner Mutter teil. Am 
nächsten Tag beginnt er eine Af-
färe mit seiner früheren Kollegin 
Marie und kehrt in seinen gewohn-
ten Alltag zurück. Dieser wird je-
doch bald durch seinen Nachbarn 
Raymond gestört, der Meursault 
in seine zwielichtigen Machen-
schaften hineinzieht – bis es an ei-
nem glühend heißen Tag am 
Strand zu einem schicksalhaften 
Ereignis kommt… 
Die Neuinterpretation von Albert 
Camus’ Literaturklassiker „Der 
Fremde“ erzählt François Ozon in 
betörenden Schwarzweißbildern, 
getragen von einem erlesenen En-
semble um Benjamin Voisin, Re-
becca Marder und Pierre Lottin. 
Aus wirtschaftlichen und ästheti-
schen Gründen habe er Schwarz-
Weiß gedreht, berichtet Ozon. 
„Aus wirtschaftlichen Gründen, 
weil wir nicht über das Budget für 
Sets und Kostüme verfügten, um 
eine realistische Rekonstruktion 
von Algier zu produzieren.“ Und 
aus ästhetischen Gründen, weil 
Schwarz-Weiß eine Form von Rein-
heit, Schönheit und Abstraktion 
vermittele. Ozon: „Heutzutage 
sind Bilder oft aggressiv und farb-
gesättigt. Ich wollte, dass wir uns 

in einem Zustand der Empfindung 
und Beobachtung befinden, einer 
Form der Einfachheit. Schwarz-
Weiß ermöglichte mir das: mich 
auf Körper, Gesten und Stille zu 
konzentrieren. Es gibt nur sehr 
wenige Kamerabewegungen, und 
der Film besteht hauptsächlich 
aus statischen Aufnahmen. Eine 
zurückhaltende Regie in Schwarz-
Weiß, das Algerien als eine Art 
verlorenes Paradies heraufbe-

schwört. Schließlich ist „Der Frem-
de“ ein philosophischer Roman, 
der Camus' Vision des Absurden 
veranschaulicht.“  
Camus’ Buch gilt als eines der 
Hauptwerke des Existentialismus 
und behandelt die Entfremdung 
des Individuums von gesellschaft-
lichen Normen.  Das Werk hat Ge-
nerationen fasziniert und wurde 
in fast jede Sprache übersetzt. Bis 
heute gehört es – neben „Der klei-

ne Prinz“ – zu den drei meistgele-
senen französischsprachigen Ro-
manen der Welt. In Frankreich 
wurden allein von der Taschen-
buchausgabe fast zehn Millionen 
Exemplare verkauft. 
„Der Fremde“ gilt als einer der 
größten Romane der Welt und war 
Gegenstand zahlreicher Adaptio-
nen. Dennoch gab es bisher nur 
eine wirklich erfolgreiche Verfil-
mung: Luchino Viscontis „Der 
Fremde“ von 1967. 

pe/kro

er Bros.

Foto: Plaion Pictures

Läuft im Capitol

Läuft im Capitol

Verlorenes Paradies 
„Der Fremde“ von François Ozon

Foto: Carole Bethuel
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KONZERTE 

GIESSEN 

„Lux aeterna“ –  
Von Licht und Ewigkeit 
Semesterabschlusskonzert 
des Unichors Marburg. Ein-
tritt frei, Spenden erbeten. 
π20.00 Johanneskirche, 
Goethestraße 14 

BÜHNE 

MARBURG 

WinterWorx – Gravitas 
Tanztheater von  
Studierenden. 
π18.00 KFZ, Biegenstr. 13 

Fischer Fritz 
Autorin Raphaela Bar-
dutzky wirft mit ihrem 
mehrfach ausgezeichneten 
Stück einen sprachlich  
virtuosen und spieleri-
schen Blick auf das Thema 
Pflege und Care-Arbeit und 
befragt dabei den gesell-
schaftlichen Umgang mit 
Alter und den oft schwieri-
gen Arbeitsbedingungen. 
Für alle Menschen ab 14 
Jahren, die Worte finden 
wollen, um gesellschaft- 
liche Missstände zu  
benennen. 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Großes Tasch, Am 
Schwanhof 68-72 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Achtsam morden 
Hörtheater-Krimikomödie 
nach Karsten Dusse – der 
erste Teil der Reihe. 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

WinterWorx – Gravitas 
Tanztheater von  
Studierenden. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

SPORT 

MARBURG 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus hält 
jeden Freitag von 15 bis 17 
Uhr auf dem Christa-Czem-
piel-Platz am Richtsberg, 
kostenlos und ohne Voran-
meldung. 
π15.00–17.00 Christa-
Czempiel-Platz 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

kreuz und quer – denken  
in Marburg 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die  
winterliche Marburger 
Oberstadt, wird das  
Denken berühmter Persön-
lichkeiten der Marburger 
Vergangenheit (oft direkt 
an ihrem historischen 
Wohn-oder Arbeitsort) 
spielerisch erläutert und 
interpretiert… 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Kirche goes wild 
Faschingsparty. Freuen Sie 
sich auf ein abwechslungs-

reiches Programm mit DJ-
Sounds von den 70ern bis 
heute sowie Snacks und 
Getränke. Ob Freunde, Fa-
milien oder Singles – hier 
ist jeder willkommen, der 
Lust hat, den Fasching  
ausgelassen zu feiern.  
Kostüme sind erwünscht, 
aber kein Muss! Von klassi-
schen Masken über schrille 
Outfits bis hin zu fantasie-
vollen Eigenkreationen – 
alles ist erlaubt. Je ver-
rückter, desto besser! Der 
Eintritt beträgt 5 Euro.  
Einlass ab 19.30 Uhr. 
π20.11 KA.RE. Marburg, 
Biegenstraße 18a 

Die Kollektive(e) Schieflage 
gibt Paart(y)therapie 
Der Gedanke an Valentins-
tag macht euch traurig? 
Dann kommt ins Trauma,  
denn Tanzen kann positive 
Effekte auf die Psyche 
haben 
π22.00 Cafe Trauma,  
Afföllerwiesen 3a 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Eine Stunde durch die  
Altstadt. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation. 
π15.00 Treffpunkt: Brun-
nen am Marktplatz 

Die Nachtwächtertour 
Alle Information und  
Tickets unter marburg- 
tourismus.de. 
π20.00–21.00 Treffpunkt: 
Kornmarkt unter der Linde 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco für Anfänger 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

Flamenco für  
Fortgeschrittene 
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00 Alte Mensa, 
Reitgasse 11 

ZEN-Meditation 
zen-qruppe-marburg.de 
π18.45 ESG/RPI Marburg, 
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Goerg-Voigt-
Str. 89 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Andreas Schmidt spielt 
Werke des 17. bis 21.  
Jahrhunderts. 
π18.00 Lutherische Pfarr-
kirche St. Marien, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

Klangkonzert 
Meditatives Konzert mit 
wundervollen Instrumenten 
und berührenden  
Gesängen. 
π19.00 Shambhala Karma 
Dzong Meditationszen-
trum, Auf dem Wehr 33 

„Lux aeterna“ –  
Von Licht und Ewigkeit 
Semesterabschlusskonzert 
des Unichors Marburg. 
π19.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

BÜHNE 

MARBURG 

Die Insel 
Nach dem großen Erfolg 
von DIE GUTEN am Hessi-
schen Landestheater Mar-
burg kommt nun DIE INSEL 
von Rebekka Kricheldorf 
auf unsere Bühne. Für alle 
Menschen ab 15 Jahren, 
die die technischen Mög-
lichkeiten der Zukunft gern 
auch mal mit einem Augen-
zwinkern sehen wollen und 
über Manipulationsversu-
che lachen wollen. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Gaslicht 
Thriller-Livehörspiel nach 
Patrick Hamilton. 
π20.00 Lomonossowkeller, 
Markt 7 

SPORT 

MARBURG 

Lahnwiesen parkrun 
Kostenloser, wöchentlicher 
Lauf oder Spaziergang 
über 5 km (Zeitnahme  
optional). Alle sind will-
kommen! Infos:  
www.parkrun.com.de/ 
lahnwiesen. 
π09.00–10.30 Bolzplatz 
Lahnwiesen Ecke Dörffler-
straße 

Aktionstag mit dem  
Bewegungsbus 
Der Bewegungsbus kommt 
in den Stadtteil. Die 
Übungsleiter*innen packen 
Sport- und Bewegungs- 
Materialien aus und alle  
Interessierten können sie 
kostenlos und ohne Voran-
meldung benutzen. 
π11.00–13.00 Christa-
Czempiel-Platz 

Rückenschule 
Das Training in der Sport-
halle will gezielt die Rü- 
ckenmuskulatur stärken 
und somit Schmerzen vor-
beugen. Die Teilnahme an 
den Offenen Bewegungsan-
geboten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π14.00–15.30 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

BC Pharmaserv Marburg  
vs. Eigner Angels Nördlingen 
Erste Damen Basketball 
Bundesliga. Packender 
Sport auf höchstem  
Niveau! Die Blue Dolphins 
sind seit über 30 Jahren 
das Team mit der längsten 
Ligazugehörigkeit. 
π19.00–21.00 Großsport-
halle Georg-Gaßmann- 
Stadion, Leopold-Lucas- 
Str. 46 

VORTRÄGE 

MARBURG 

SYMPOSIUM 
„Circus im Nationalsozia-
lismus – Gleichschaltung, 
Verfolgung, Widerstand“. 
Vorträge und Diskussionen, 
Eröffnung durch OB  
Thomas Spieß und  
Florian Fuchs. 
π10.00–16.00 Haus der 
Ketzerbachgesellschaft, 
Ketzerbach 21 1/2 

SAMSTAG 

14. FEBRUAR

16 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

FREITAG 

13. FEBRUAR

ZAC Winter Varieté (Foto: Thomas Otto) 
Zauberei, Artistik, Comedy   
unterschiedliche Zeiten, Waggonhalle

Gaslicht (Foto: Juliane Fieber) 
Thriller-Livehörspiel   
Sa 20.00 Uhr, Lomonossowkeller

Zu gut für die Tonne –  
Lebensmittel retten in Marburg 

Kostenloses Abgeben und Mitnehmen überschüssiger 
Lebensmittel von Privat an Privat. 

Fairteiler Uni-Kirche, Reitgasse 1 
   Tägl. 09.30–19.00  

Fairteiler Volkshochschule, Eingang Biegenstraße 
   Mo–Do 09.00–16.00, Fr 09.00–13.00 

Fairteiler Kletterhalle, Rudolf-Bultmann-Straße 4g 
   Mo–Fr 10.00–23.00, Sa, So + feiertags 09.00–22.00 

Lutherische Pfarrkirrche, Nikolai-Straße 
   Tägl. 09.00–18.00

FOODSHARING 
in Marburg

TV-Tagestipp am Freitag
VOX - 22.15 Illuminati

Code-Experte Robert Langdon ist 
den mysteriösen Illuminati auf der 
Spur. Er deckt eine Verschwörung 
auf, die die katholische Kirche in 
ihren Grundfesten erschüttern und 
bedrohen würde. Auch Terroristen 
haben es auf den Vatikan abgese-
hen. Stecken sie mit den Illuminati 
unter einer Decke?

www.marbuch-verlag.de
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Physik am  
Samstagmorgen 
Physik für Interessierte 
jeden Alters; Vortragstitel: 
Vergrößern bis zur Unend-
lichkeit? Grenzen moder-
ner Elektronenmikroskopie. 
π11.00 Hörsaal FB Physik, 
Renthof 5 

True Crime: Mafia & Frauen 
Alessandro Bellardita, 
Strafrichter und Autor, wird 
ein etwas anderes Licht auf 
den Schatten der italieni-
schen Mafia werfen.  Eine 
Veranstaltung des deutsch-
italienischen Vereins Il 
Ponte Marburg. 
π18.00 Cineplex, Biegen-
straße 1a 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Flower-Power-Party 
Ein Abend am Valentinstag, 
zum Eintrittskarten ver-
schenken, neu verlieben, 
eventuell verkleiden, mit 
Band und Disco. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Eine Stunde durch die  
Altstadt. Tickets unter 
www.marburg-tourismus.de 
oder in der Tourist-Infor-
mation. 
π11.00 Treffpunkt: Brunnen 
am Marktplatz 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Tickets unter www.mar-
burg-tourismus.de oder in 
der Tourist-Information. 
π15.00 Treffpunkt: Haupt-
portal der Elisabethkirche 

SONSTIGES 

CÖLBE 

Repair Café 
Gemeinsames Reparieren 
von Alltagsgegenständen 
wie Küchengerät, Spiel-
zeug, Elektrowerkzeug und 
Unterhaltungselektronik. 
Bitte um Anmeldung unter 
repaircafe@gabriele- 
henkel.de oder Tel. 0151-
37338. 
π14.00–18.00 Bürgerhaus 
Cölbe, Friedhofsstraße 4 

EBSDORFERGRUND 

Valentinsgottesdienst 
Mit Musik und Mocktails. 
π18.00 Evangelische  
Kirche Dreihausen, Raiff- 
eisenstr. 7 

MARBURG 

Tanzhaus Wosien Marburg - 
Fasnachtstanzen 
Mit Fido Wagler: Tänze 
vom Schwarzen Meer bis 
zum Amazonas, traditionell 
und Choreo. 
π14.00–17.30 Sporthalle 
Elisabethschule 

Ich zeige dir meine 
(Ober)Stadt 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang mit Reisenden 
oder Anwohnern durch die 
winterliche Marburger 
Oberstadt, werden beson-
dere Lieblingsorten und 
Geschichten flaniert, er-
zählt und lokalisiert. 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Gottesdienst  
am Valentinstag 
Wir laden herzlich zu einem 
besonderen Gottesdienst 
ein, bei dem wir die Liebe 

würdigen, die verbindet, 
stärkt und trägt. Alle 
Paare, ob verschieden- 
geschlechtlich oder gleich-
geschlechtlich, sind herz-
lich willkommen. 
π16.00–17.30 Gemeinde-
haus St. Peter und Paul, 
Biegenstr. 18 

Valentinstag -  
Abend zu zweit 
Ein sorgfältig abgestimm-
tes 5-Gänge-Menü, ergänzt 
durch einen Begrüßungs-
drink und ein stilvolles  
Ambiente. 
π17.30 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Dinner Date mit  
Schaumweinbegleitung 
Schnappt euch eure Lieb-
sten und taucht ein in ein 
kulinarisches Abenteuer. 
Wir servieren euch 5 vege-
tarische Gänge mit der 
passenden Schaumwein- 
begleitung. 
π19.30–22.00 UND-Pro-
jektladen, Steinweg 26-28 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.15–09.15 Karma  
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Filmmusik –  
Ein Schulkonzert 
Es gibt kaum einen erfolg-
reichen Film, der ohne 
Musik auskommt, denn erst 
sie verleiht einem Film die 
einzigartige Atmosphäre. 
Ein wunderbares Pro-
gramm mit vielen High-
lights der Filmmusik aus 
den letzten 60 Jahren. 
π15.00+17.00 Freie  
Waldorfschule, Ockers- 
häuser Allee 14 

Care-Oke – Melodien  
der Zuwendung 
Ein Liederabend für alle 
Menschen ab 14 Jahren, 
die durch Musik große 
Emotionen fühlen oder  
sich von ihnen berühren 
lassen wollen. 
π16.00 Café Vetter,  
Reitgasse 4 

BÜHNE 

GIESSEN 

Der Karneval der Tiere 
Konzert für alle ab 5 Jahre. 
π15.00 Stadttheater,  
Großes Haus, Südanlage 1 

MARBURG 

Der Zauberbaum 
Kindertheater präsentiert 
vom Papiertheater „Kleine 
Auszeit“. 
π15.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π18.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Open Sunday 
Bewegungslandschaften, 
Spiele und verschiedene 
Sportarten bieten ein  
abwechslungsreiches  
Programm. 
π10.00–14.00 Großsport-
halle Richtsberg-Gesamt-
schule, Karlsbader Weg 3 

PARTIES/DISCO 

EBSDORFERGRUND 

Kinderfasching & Mitmach-
konzert mit Martin Pfeiffer 
Ein buntes Programm mit 
Musik, Spielen und Basteln. 
π14.11 Bürgerhaus Ebsdorf, 
Am Steinbrunnen 30 

SONSTIGES 

MARBURG 

„Immer wieder —  
Liebeslieder“ 
Segensgottesdienst mit 
„Das Eventduo“ Marco 

Schumertl und Anita  
Podinovic. 
π11.00 Universitätskirche, 
Reitgasse 2 

Wald fühlen gehen  
(mit der Kamera?) 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang im Wald rund 
um das Schloß von Mar-
burg wird erprobt, Themen, 
Motiven und Energien der 
Winterzeit wahrzunehmen 
(und aufzunehmen). 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

Singing Circle 
Gemeinsames Singen  
von Mantren und Herzens-
liedern. 
π18.00 Yoga Balance, 
Schwanallee 31 

OBERWEIMAR 

„Wir feiern die Liebe“ 
Gottesdienst mit Musik und 
geistlichem Impuls. 
π17.00 Martinskirche  
Oberweimar 
 

 

SPORT 

MARBURG 

Eltern-Kind-Turnen 
Alle können einfach mitma-
chen: Die Teilnahme an den 

SONNTAG 

15. FEBRUAR

MONTAG 

16. FEBRUAR

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de 17 

TV-Tagestipp am Samstag
RTL Zwei - 20.15 Wedding Planner - Verliebt, verlobt, verplant

Mary weiß als Hochzeitsplanerin 
genau, wie sie Romantik am besten 
inszeniert. Doch privat sieht es an 
der Liebesfront eher düster aus. Das 
ändert sich, als der Kinderarzt Steve 
ihr das Leben rettet. Er könnte der 
Mann ihrer Träume sein. Allerdings 
ist er verlobt - mit ihrer neuen Kun-
din...

TV-Tagestipp am Sonntag
Arte - 22.05 Platoon

Im Krieg gibt es keine Ideale - nur 
Tod, Schmerz und Dreck. Ein bittere 
Erfahrung, die der junge Student 
Chris in der Hölle Vietnam mit Tau-
senden anderen durchleben muss. 
Die Hoffnung, einen sinnvollen 
Dienst für Vaterland zu leisten, kann 
er begraben - es geht nur noch ums 
nackte Überleben...

ber) 

wkeller

1. Damen Basketball Bundesliga (Foto: Nadine Schrey) 
BC Pharmaserv Marburg vs. Eigner Angels Nördlingen   
Sa 19.00 Uhr, Großsporthalle am Georg-Gaßmann-Stadion

Care-Oke – Melodien der Zuwendung  
Liederabend  (Foto: Jan Bosch) 
So 16.00 Uhr, Café Vetter

Folge uns auf Insta & TikTok!

@expressmarburg
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Offenen Bewegungsange-
boten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π15.30–16.30 Halle des  
Bewohnernetzwerk für  
Soziale Fragen e.V.,  
Damaschkeweg 96 

Open Gym 
Im Rahmen des Projekts 
„Sport integriert Hessen“ 
wird einmal wöchentlich 
ein gemeinsames Kraft- 
training angeboten. Die 
Gruppe besteht aktuell 
ausschließlich aus Män-
nern. Trainer Nabil spricht 
Deutsch, Englisch und  
Arabisch. 
π16.30–18.00 Kraftraum  
in derr Großsporthalle der 
Kaufmännischen Schulen, 
Leopold-Lucas-Straße 46b 

Starker Rücken für alle 
Alle können einfach mitma-
chen: Die Teilnahme an den 
Offenen Bewegungsange-
boten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π18.00–19.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

Fit durch den Winter 
Alle können einfach mitma-
chen: Die Teilnahme an den 
Offenen Bewegungsange-
boten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π19.00–20.00 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

MARBURG - WALDTAL 

Spiel- und Sport-Treff 
Alle können einfach mitma-

chen: Die Teilnahme an den 
Offenen Bewegungsange-
boten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π16.00–18.00 Kita Turn-
halle, Sank Martin  
Straße 16 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

StraßenGriechisch 
für Anfänger 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die win-
terliche Marburger Ober-
stadt, wird die griechische 
Sprache (für den Urlaub, 
das Studium, die Kommu- 
nikationslust usw.) spiele-
risch und philosophisch 
beigebracht. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Tanzend in die Woche 
Party im Rotkehlchen. 
π19.00–23.00 Waggon-
halle, Rudolf-Bultmann- 
Str. 2a 

SONSTIGES 

MARBURG 

After-Work-Atelier 
Offenes Atelier für Erwach-
sene. Ohne Anmeldung, 
einfach vorbeikommen! 
π19.00–21.00 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
LGBT*IQA+ und Freunde. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

Chorprobe La Cappella  
Ev. Kirchenchor Cappel 
www.kirchenchor-cappel. de. 
Außerhalb der Schulferien. 
π18.15–19.45 Paul-Ger-
hardt-Haus, Zur Aue 2 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

BÜHNE 

MARBURG 

Bilderbuchkino:  
Mia hat Fußhusten 
Ein Buch über Eifersucht  
in Kinderfreundschaften, 
geeignet für Kinder ab 4. 
π16.15 KFZ, Biegenstr. 13 

Théâtre français: Antigone 
Theater in französischer 
Sprache mit deutschen 
Übertiteln. 
π18.30 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Yoga 
Alle können einfach mitma-
chen: Die Teilnahme an den 
Offenen Bewegungsange-
boten ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
π17.00–18.30 Nachbar-
schaftszentrum Waldtal, 
Waidmannsweg 11 

LESUNGEN 

MARBURG 

Friedenstüchtig 
Fabian Scheidler, Autor des 
internationalen Bestsellers 
„Das Ende der Mega- 
maschine“, spricht über 
neue Wege zum Umgang 
mit den Herausforderun-
gen unseres Jahrhunderts. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

SONSTIGES 

MARBURG 

Fotografieren? ohne?  
Kamera? 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die win-
terliche Marburger Ober-
stadt, werden Praktiken, 
Techniken und Theorien 
des Sehens, Filmens und 
Fotografierens erprobt. 
π14.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Marktplatz 

Junge Grafiker 
Ab 9 Jahren. Die Kinder 
experimentieren mit  

Formen, entwickeln freie 
Bildfolgen und entdecken, 
wie Fantasie sichtbar  
werden kann.  
10 Termine, Info unter 
www.kunstwerkstatt- 
marburg.de. 
π17.00–18.30 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Spieleabend 
Kommt vorbei und spielt 
das MTG-Format Comman-
der. Bringt eure eigenen 
Decks mit oder lernt Magic 
in entspannter Atmo-
sphäre. 
π18.00 Cafe Trauma, Afföl-
lerwiesen 3a 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira-Angola-Training 
Nzinga Marburg – Musik- 
und Bewegungstraining. 
π19.00-21.00 Chöre- 
Kultur-Haus, Goerg-Voigt-
Str. 89 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Singer-Songwriter-Stage 
Die Singer-Songwriter-
Stage ist ein Treffpunkt  
für die Liedermacher-
Szene im Landkreis.  
Diesmal mit Morris, Paul 
Wagner und Riders Where 
The Trees Are Low. 
π21.00 Cavete, Stein- 
weg 12 

BÜHNE 

MARBURG 

Théâtre français: Antigone 
Theater in französischer 
Sprache mit deutschen 
Übertiteln. 
π11.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Die Insel 
Nach dem großen Erfolg 
von DIE GUTEN am Hessi-
schen Landestheater Mar-
burg kommt nun DIE INSEL 
von Rebekka Kricheldorf 
auf unsere Bühne. Für alle 
Menschen ab 15 Jahren, 
die die technischen Mög-
lichkeiten der Zukunft gern 
auch mal mit einem Augen-
zwinkern sehen wollen und 
über Manipulationsversu-
che lachen wollen. 
π19.30 Erwin-Piscator-
Haus, Biegenstr. 15 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VORTRÄGE 

MARBURG 

2. Digital MachBAR 
Drei Experten-Impulse  
liefern direkt anwendbares 
Wissen für den digitalen 
Geschäftsalltag. 
π18.00 Rivvers Coworking 
Space Marburg, Universi-
tätsstraße 15 

1966–1993 – Von der APO 
zur ASO und zur DKP:  
Sozialistische Opposition  
in Marburg 
Vortrag von Georg  
Fülberth aus der Reihe  
„Geschichte der sozialisti-
schen Opposition in Mar-

DIENSTAG 

17. FEBRUAR MITTWOCH 

18. FEBRUAR

18 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Dienstag
Tele 5 - 20.15 Brothers Grimm

Jacob und Wilhelm Grimm betreiben 
ein gut florierendes Gewerbe: Mit al-
lerlei Tricks sorgen sie zunächst 
dafür, dass dem Anschein nach 
übernatürliche Wesen ihr Unwesen 
treiben. Hinterher bieten sie sich 
den Menschen als Dämonenjäger an. 
Plötzlich bekommen sie es jedoch 
mit einem echten Spuk zu tun...

TV-Tagestipp am Montag
Kabel Eins - 22.40 Operation: Overlord

Kurz vor dem D-Day werden zwei 
amerikanische Soldaten in ein von 
Nazis besetztes Dorf in Frankreich 
geschickt, um eine extrem wichtige 
Mission zu erfüllen. Dort erleben sie 
allerdings mit genetisch hochge-
züchteten Super-Soldaten den Alb-
traum ihres Lebens!

Mia hat Fußhusten (Illustration: Astrid Henn) 
Bilderbuchkino  für Kinder ab 4 Jahren 
Di 16.15 Uhr, KFZ

Capoeira-Angola (Foto: Hasret Sahin) 
Musik- und Bewegungstraining   
Fr+Di 19.00 Uhr, Chöre- und Kulturhaus

Tagesaktuelle Veranstaltungen aufs Smartphone in unserem Telegram-Kanal 

„Was geht in Marburg und Umgebung?“    t.me/expressmarburg
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burg von 1945 bis zur Ge-
genwart“. 
π19.00 DKP Marburg, 
Schwanallee 27-31 

Unterhalt bei Trennung  
und Scheidung 
Infoabend mit Dr. Jochen 
Dilcher, Fachanwalt für  
Familienrecht. 
π19.30 Waggonhalle Alte 
Kantine, Rudolf-Bultmann-
Straße 2A 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

„Imaginäre Landschaften“ 
Kunstausstellung mit  
Werken von Gudrun  
Niesner-Wild. 
π17.30 Kerner, Lutheri-
scher Kirchhof 1 

WANDERUNGEN 

MARBURG 

„Kein Kaffee für Nazis…“ 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die 
Marburger winterliche In-
nenstadt, werden die 
Wände der Stadt nach 
Graffitis, Aufklebern und 
Kampagnen durchgesucht 
und deren Botschaften 
wahrgenommen, aufge-

nommen und interpretiert. 
π11.00–12.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Tonwerkstatt 
Ab 8. Jahren. Ihr könnt 
verschiedene Techniken 
ausprobieren und vor dem 
Brennen Eure Werke noch 
farbig glasieren. 10 Ter-
mine, Info: www.kunstwerk-
stattmarburg.de. 
π17.00–18.30 KunstWerk-
Statt Marburg, Schulstr. 6 

Fragen zum Studium? 
Ehrenamtliche von Arbei-
terkind.de unterstützen, 
geben Tipps, begleiten 
durchs Studium in den  
Berufseinstieg. Kontakt: 
marburg@arbeiterkind.de. 
π19.00–20.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

MARBURG 

Meditation am Morgen 
Meditation kennenlernen 
und praktizieren. 
π08.00–09.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Gewaltprävention - Selbst-
behauptung - Selbstvertei- 
digung 
Integratives/inklusives  
Angebot für ein Zusam-
menspiel auf Augenhöhe. 
π19.00 Sporthalle Gymna-
sium Phillipinum, Leopold-
Lucas-Straße 18 

Marburger Chor 1949 e.V. 
www.marburger-chor.de 
π19.00 Hansenhausge-
meinde, Gerhardt-Haupt-
mann-Str. 1 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt: MTV-
Sportplatz, Heegstrauch-
weg 3 
 

 

KONZERTE 

MARBURG 

H.I.D.E. pjct. 
Eigenkompositionen  
zwischen Nu-Jazz und 
Post-Punk. 
π20.30 Cavete, Steinweg 
12 

BÜHNE 

GIESSEN 

Poetry Slam Gießen #44 
Eingeladen aus ganz 
Deutschland buhlen sie 
monatlich um eure Gunst. 
Ihr seid die Jury. Moderiert 
von Benedict Hegemann. 
π20.00 Jokus, Ostanlage 
25a 

MARBURG 

ZAC Winter Varieté 
Zauberei, Artistik, Comedy. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

WETZLAR 

Bülent Ceylan: „Diktatürk“ 
Bülent hat die Nase voll. 
Überall Diktatoren! Egal ob 
Politik, Mode, Beziehung 
oder Ernährung - ständig 

will Dir einer sagen, was Du 
zu tun hast. Aber nicht mit 
Bülent. Ab heute wird zu-
rückdiktiert! Metal und 
Marschmusik gibt’s (im 
neuen Programm)  
natürlich auch. 
π20.00 Buderus-Arena 
Wetzlar, Wolfgang-Kühle-
Str. 1 

LESUNGEN 

MARBURG 

„Benefiz“ 
Sabine Lehmbeck aus 
Hamburg liest aus ihrem 
Roman. Ihre Tochter Lena 
Lehmbeck aus Marburg 
spielt selbst komponierte 
Klavierstücke dazu. 
π19.00 Café Vetter,  
Reitgasse 4 

„Muttermund tut Wahrheit 
kund“ 
Kirsten Fuchs – Meisterin 
im ernstgemeinten 
Quatsch – liest aus ihrem 
neuesten Buch. 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

WETZLAR 

„Zwischen uns liegt August“ 
Der gebürtige Wetzlarer 
Autor Fikri Anil Altintas 
stellt seinen zweiten 
Roman vor. 
π19.00 Schnitzlersche 
Buchhandlung, Weißadler-
gasse 5 

VORTRÄGE 

MARBURG 

Wie sicher sind unsere  
Kommunalwahlen im  
digitalen Zeitalter? 
Wir laden Sie herzlich zur 
Diskussion über IT-Sicher-
heit, Datenschutz und die 
Transparenz kommunaler 
Wahlprozesse ein. Anmel-
dung unter vhs Marburg-
Biedenkopf: Digital-Dialog. 
π18.30 Landkreis Marburg-
Biedenkopf, Im Lichten- 
holz 60 

SONSTIGES 

GIESSEN 

Handmade – Töpfern an der 
Scheibe für Einsteiger*innen 
Workshop. Anmeldungen 
über www.jbw-giessen.de 
π16.00–19.00 Jokus,  
Ostanlage 25a 

MARBURG 

Demokratie(?) Spaziergang 
Bei einem gemeinsamen 
Spaziergang durch die  
winterliche Marburger 
Oberstadt, werden (un)de-
mokratische Zeichen der 
Stadtlandschaft wahrge-
nommen (und aufgenom-
men). 
π14.00–15.30 Treffpunkt: 
Brunnen am Marktplatz 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Offenes Meditationsangebot 
Gelassenheit im Alltag, für 
Anfangende & Fortge-
schrittene. 
π18.30–20.00 Karma 
Dzong Meditationszentrum 
e.V., Auf dem Wehr 33 

Abendmeditation  
im Michelchen 
Eine halbe Stunde sitzen 
wir in der Stille in der alten 
Kapelle. 
π19.00 Elisabethkirche/ 
Michelchen 

DONNERSTAG 

19. FEBRUAR

19 Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Mittwoch
Tele 5 - 20.15 The Land That Time Forgot

Australische Marinesoldaten, darun-
ter Tim Olson, Lee Larue und Tyler 
Armstrong sowie russische U-Boot-
Besatzungsmitglieder stranden nach 
einem Schiffsunglück auf einer iso-
lierten Insel. In diesem prähistori-
schen Refugium lauern Dinosaurier.

TV-Tagestipp am Donnerstag
Tele 5 - 22.45 Sniper

Ein ehemaliger US-Soldat soll sich 
Jahrzehnte nach Ende des Vietnam-
krieges im dortigen Dschungel ver-
stecken und mit Drogen und Waffen 
handeln. Thomas J. Beckett soll ihn 
ausschalten, hat aber das Bedürfnis, 
erst einmal mehr über den Mann he-
rauszufinden, den er so viele Jahre 
für gefallen gehalten hatte.

Sahin) 

rhaus

Poetry Slam Gießen #44 (Foto: Pixabay) 
Moderiert von Benedict Hegemann   
Do 20.00 Uhr, Jokus Gießen

Bülent Ceylan: „Diktatürk“  
Comedy  (Foto: D4-Entertainment GmbH) 
Do 20.00 Uhr, Buderus-Arena Wetzlar

Donnerstags 
kostenlos!

Private Kleinanzeigen 
Tel: 0 64 21 /68 44 68 

Online: marbuch-verlag.de 

In zahlreichen 
Geschäften in und um 
Marburg oder unter: 
marbuch-verlag.de 

NOCH MEHR 
VERANSTALTUNGEN?

www.marbuch-verlag.de

 Telegram: t.me/expressmarburg www.marbuch-verlag.de
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Verkaufen 

l Einzug vom Dani-eel ins hashtag-
Haus mit einer kleinen Party ab 
19.30 Uhr. YouTube: Echo nova #ins-
tagood @mein  kanal-q6p inklusive 
Versteigerung von Dingen, die ich 
nicht mehr brauche. Ausgewählte 
Gäste schreiben ihre Bewerbung bit-
te an: maxxximum333@gmail.com 
maximal 4 Gäste Warum möchtest 
du kommen ? Kannst du dir vorstel-
len Dani-eel als Künstler zu unter-
stützen? Hast du einen kleinen “kul-
turellen“ Beitrag zum Einzug? Bitte 
anonym halten, keine Spaß- oder 
Krawallgäste. Herzlich willkommen 
mit leiser Originalmusik. 

Suchen 

l Suche antiken Hausrat und Trödel, 
Porzellan, Bronze, Zinn, altes Be-
steck. Desweiteren kaufe ich Kunst, 
Deko, alte Spazierstöcke und Angel-
zubehör. Kontakt: 06421-2040780 
od. 0177-2931098  
l SCHLÜSSEL VERLOREN 06.02. 
26. Erkennungsmerkmale: Blaues 
Schlüsselband (mit Schriftzug) + Ro-
tes Gummiband. Auffälliger Anhän-
ger: Metallfigur “Red“ (Angry Birds). 
6 Schlüssel (darunter 2x KRYPTO-
NITE Fahrradschlüssel). Verloren in 
Buslinie 2 (zwischen Paul-Natorp-
Str. und Elisabethkirche/Bahnhofstr. 
7) FINDERLOHN GARANTIERT! Wer 
ihn gefunden hat, bitte melden. Tel: 
017641126667  

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Herr Strauß sucht: Vorwerk Staub-
sauger, Handarbeiten, Gobelin, alte 
Pelze, Näh-/Schreibmaschinen, 
Zinn, Bestecke, Militaria, Musikin-
strumente, Schallplatten, Mode-
schmuck, Münzen, Uhren u.v.m. Se-
riöse Abwicklung. Tel. 0172/6774027 
l CDs, LPs, Singles (auch kompl. 
Sammlungen) kauft: Music Attack, 
Bahnhofstr. 26, GI.73833, Steinweg 
22, Marburg 988560. (gewerbl.) 

Musik 

l Rhythm and Rock, Ballads and 
Blues - die Band RED BOOZE sucht 
eine neue Stimme (m/w). Proberaum 
und PA vorhanden. redbooze@ 
gmx.de      

Tiere 

l Katzensitter auf Gegenseitigkeit 
gesucht. Wir wohnen im Wehrdaer 
Weg und haben 3 Wohnungskatzen. 
Tel. 0151-11168183.  

Möbel 

l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Giftfreie Holzwurmbekämpfung in 
eigener Klimakammer. Restaurierun-

gen. Möbelbau. Sägewerk-Service. 
Tel.: 06421/79180. Mitmach-Schrei-
nerei.de Ihr Projekt selber machen. 
(gewerbl.) 

Diverses 

l Du hast Fragen zu Liebe, Beruf, 
Finanzen, Familie oder anderen The-
men? Dann lass uns mit meinen Le-
normand-Karten gemeinsam die 
Antworten finden! Terminvereinba-
rung unter 06421/983705 und www. 
karten-legen-lassen.de. 
l 6 Jahre nach dem tödlichen Ter-
roranschlag in Hanau - gemeinsam 
gegen Rassismus und Spaltung! 
Kommt zur Demo am 19.2.26 ab  
17 Uhr in Marburg, Friedrichsplatz. 
omasgegenrechtsmarburg@gmail.com  
l Biete Umzugshilfe und Entrümp-
lungen mit Transporter. Studenten-
tarife!!! www.moebelmoving.de, 
0171/9970242. (gewerbl.)     
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibts 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Jobs 

l vhs Marburg sucht Kursleitende! 
Die vhs Marburg sucht engagierte 
Kursleitende auf Honorarbasis für 
verschiedene Themenbereiche. Bei 
Interesse finden Sie weitere Informa-
tionen unter www.vhs-marburg.de/ 

7 9 3 4 2 1 8 5 6
6 4 8 5 3 9 7 1 2
5 1 2 6 7 8 3 9 4
1 3 9 2 4 7 5 6 8
8 2 5 3 1 6 9 4 7
4 6 7 8 9 5 1 2 3
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3 5 1 7 6 4 2 8 9
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Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3 x 3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
- Sudoku - 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per E-Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.de©
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Schwierigkeit:  
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Lösung aus  
Ausgabe 06-26

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17)20 
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Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Frauennotruf Marburg

06421-21438 

Beratung bei sexualisierter  

Gewalt im Erwachsenenalter

Edelsteine von KRISTALL.
www.kristall-marburg.de 

24/7
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news-artikel/kursleitungen-gesucht. 
(gewerbl.)     
l Suche Nebenjob (Putz-/Haus-
haltshilfe, Fenster und Treppenhäu-
ser putzen...) im Raum Marburg. 
Kontakt: 015208519448. 
l Freie Schule Marburg sucht FSJ 
(Kita), Erzieher*innen (Kita) sowie 
Sek 1 Lehrer (gerne Mathe oder 2te 
Fremdsprache). www.freie-schule-
marburg.de/stellenangebote (ge-
werbl.) 
l Du benötigst Bewerbungsfotos? 
In meinem Fotostudio in Marburg er-
hältst du mindestens 10 Fotos in di-
gitaler Form für nur 44 Euro. Studie-
rende, Schwerbehinderte und 
Newsletter-Empfänger erhalten zu-
dem 10 bis 30 Prozent RABATT! Alle 
Infos und viele Beispiel-Fotos unter 
www.Fotograf-in-Marburg.de (ge-
werbl.) 

Lernen/Unterricht 

l Lust auf eine neue berufliche He-
rausforderung? Eine Weiterbildung 
zum/zur Heilpraktiker*in ist da viel-
leicht genau das Richtige für Dich! 
Komm am 12. Februar um 17.00 Uhr 
einfach in die Heilpraktikerschule 
Wegwarte und informiere Dich über 
die Möglichkeiten als Heilprakti- 
ker*in oder Heilpraktiker*in für Psy-
chotherapie. Wir freuen uns auf 
Dich! Kontakt: heilpraktikerschule-
wegwarte.de, 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 
l Wir vermieten unsere wunder-
schönen Kursräume tage- oder 
stundenweise. Komm vorbei und 
schau sie Dir gern an, zentral gele-
gen im tollen Schwanhof in Marburg. 
Kontakt: www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de, 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 

Workshops 

l Was mich trägt - Traumasensible 
Selbstentwicklungsgruppe. Um in 
herausfordernden Situationen 
Schritte gehen zu können, ist Sicher-
heit eine zentrale Voraussetzung. In 
dieser Gruppe erschließen wir uns 
Zugänge dazu. Start der Gruppe ist 
am 19.02. 18-20 Uhr. Infos und An-
meldung unter 06421-22232 oder 
gap-marburg.de. (gewerbl.) 
l Wir vermieten unsere wunder-
schönen Kursräume tage- oder 
stundenweise. Komm vorbei und 
schau sie Dir gern an, zentral gele-
gen im tollen Schwanhof in Marburg. 
Kontakt: www.heilpraktikerschule-
wegwarte.de, 06422-9479395, mail 
@heilpraktikerschule-wegwarte.de 
(gewerbl.) 
l Weiterbildung klientenzentrierte 
psychologische Gesprächsführung. 
Einführungsseminar am Freitag 8.5 
bis 09.05: Carl Rogers: Empathie, 

Wertschätzen, Kongruenz sowie 
Traumakonzept der Selbstbejahung 
im GAP-Zentrum Marburg. Weitere 
Infos und Termine unter www.gap-
marburg.de oder 06421-22232.  (ge-
werbl.) 
l Am 8. März beginnt meine neue 
feste Aufstellungsgruppe mit 8 
Abenden der Selbsterforschung, 
Begleitung und innerer Klärung. Je-
de/r erhält eine eigene Aufstellung 
und ist Teil einer konstanten, vertrau-
ensvollen Gruppe. Wir treffen uns al-
le zwei Wochen Sonntags Abend 
von 18:00-20:30 Uhr im Elisabeth 
Therapeutikum in Marburg. Die 
Gruppe ist auf 8 TeilnehmerInnen 
begrenzt. Frühbucherpreis bis zum 
14.2.: 280 Euro, danach: 320,-Euro. 
Weitere Infos und Anmeldung: Mar-
tina Frische, Systemische Beraterin 
(Integralis Methode), Potenzialorien-
tierte Beratungs- und Aufstellungs-
arbeit martinafri@gmx.de; telefo-
nisch: 0160/94836510 (gewerbl.) 
l REIZDARMSYNDROM: Die Diag-
nose Reizdarm steht am Ende vieler 
Untersuchungen. Doch wie damit 
umgehen? Kostenloser Vortrag am 
18.02. um 19 Uhr im GAP-Zentrum 
Marburg in der Schwanallee 17. In-
fos 06421-9684880 oder www.gap-
ernaehrung.de  (gewerbl.) 

l MBCL - Mitgefühl mit sich und an-
deren mit Achtsamkeit stärken - und 
mehr Gelassenheit und Verbunden-
heit erfahren. 8 Termine, dienstags, 
18.15-20.45, Beginn: 10.03., Yoga-
Balance, MR. Info u. Anm.: Raisa 
Kunstleben, 06422/3080501, www. 
achtsamkeit-in-marburg.de (ge-
werbl.)     
l Von innen heraus fit und beweg-
lich: Körper-Bewegung-Entspan-
nung. Body Awareness im Danceart 
MR mit 12 Terminen, zertifizierter 
Präventionskurs Montags 18-19 
Uhr.Schnupperstunde/Beginn Mon-
tag 16. Februar Info + Anmeldung 
Ursula Antonia Schulze-Oechtering 
06424/921920 www.feine- 
koerperarbeit.de      
l Alle Teile sind willkommen! Eine 
Selbstfahrung zur Arbeit mit inneren 
Anteilen nach dem Inneren Familien-
system (IFS). Ein erster Kurs zur 
Selbsterforschung mit IFS in einer 
festen Kleingruppe (sechs Donners-
tagabende, 19:00-21:00) startet am 
09.04.2026. Dariusch Milani | Syste-
mische Therapie und Beratung. In-
fos/Anmeldung: mail@dariusch- 
milani.de | www.dariusch-milani.de | 
06423 541120 (gewerbl.) 
l Schreiben in der Trauer, bei dem 
Verlust eines Menschen. Mit der Trau-
er leben lernen, spüren was bleibt 
und dem Leben die Hand hinhalten. 
Beginn: 16.02.2026 von 18.00-20.00 
Uhr. 7 Abende. Haspelstr. 9, Info und 
Anmeldung: Andrea Saalbach www. 
sprachspielraum.de  (gewerbl.)     
l TRENNUNG BEWÄLTIGEN - wie-
der zu mir finden: Den Verlust verar-

beiten und neue Wege in der unge-
wissen Zukunft finden. Workshop 
am 23.02. von 17-19 Uhr im GAP 
Zentrum. Info und Anmeldung: 
06421/22232 oder gap-marburg.de 
(gewerbl.) 
l MEIN PLATZ IN MEINEM LEBEN. 
SYSTEMAUFSTELLUNGEN zur Klä-
rung von Beruf, Familie, Partner-
schaft, eigener Geschichte - Wege 
zu meinem guten Platz im Leben. 
21.03.2026, 14:00-19:00. Systemi-
sche Therapie und Beratung Dari-
usch Milani. Anerkannter System-
aufsteller (DGfS). Info/Anmeldung: 
06423-541120 | mail@dariusch- 
milani.de | www.systemaufstellungen- 
milani.de (gewerbl.) 

Tanz & Theater 

l DU möchtest Theaterspielen? 
Dann komm zu UNS! Das THEATER-
LABOR RICHTSBERG sucht nach 
interessierten Menschen, die das 
Team ergänzen und Lust haben, an 
einem Theaterstück zu arbeiten! 
Theatererfahrung ist kein Muss! 
WANN?Proben sind immer DO 
17:00-19:00! WO? Siedlerhaus Ba-
destube. Anmeldung unter:  
theaterlaborrichtsberg@mail.de! 
WIR freuen uns auf EUCH!  
l Tango Argentino. Ab 2. März 2026 
starten wieder neue Tangokurse, 
einschließlich eines neuen Anfänger-
kurses (3. März). Infos und Anmel-
dung bei Roland Girards, Tel. 0176-
22616798 (gerne über WhatsApp). 
(gewerbl.)     

Women only! 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Frauen, mehrwöchiger 
Kurs vom 26. Februar - 26. März 
2026 (immer donnerstags 20:00-
22:00 Uhr). Weitere Informationen 
und Anmeldung bei: Wendo Mar-
burg e.V., Tel. 06421-8891609,  
info@wendo-marburg.de oder 
www.wendo-marburg.de (gewerbl.) 

l Der Frauennotruf Marburg e.V. 
bietet Beratung bei Vergewaltigung, 
Belästigung, Stalking und anderen 
Grenzüberschreitungen. Telefoni-
sche Beratung Mo 16-18 Uhr & Do 
9-11 Uhr unter 06421/21438. Per-
sönliche Beratung nach Termin. Of-
fene Beratungssprechzeit im BiP 
(Am Grün 16) Di 11:30-13:30 Uhr 
(berollbar). Mobile Beratung zu Hau-
se oder an einem anderen Ort mög-
lich. www.frauennotruf-marburg.de. 

Kinder 

l  WENDO-Selbstbehauptung, 
Selbstverteidigung und Gewaltprä-
vention für Mädchen (8-11 Jahre) 
Wochenendkurs am 14. + 15. März 
2026 (Sa 10-16 Uhr und So 10-14 
Uhr). Weitere Informationen und An-
meldung bei: Wendo Marburg e.V., 
Tel. 06421-8891609, info@wendo-
marburg.de oder www.wendo- 
marburg.de (gewerbl.) 

Reisen/MFG 

l Lust auf Urlaub? Appartement am 
Gardasee, Alleinlage, mitten in der 
Natur, oberhalb Gargnano, toller See-
blick, 10 Min. zum See, ab 380,00 
EUR pro Woche. Tel. 0177/3958055 
www.haeuschenamgardasee.de  
l Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe in 
Österreich (Montafon, Silbertal) zu 
vermieten. Wunderbares Wander- 
und Winter-Sportgebiet. Hüttenpreis 
pro Nacht 60,- EUR + NK für 2 Per-
sonen (weitere Personen je 10,- 
EUR). Astrid Gabl, Tel.: 0043/664/ 
5922292, e-mail: thomas.gabl3 
@gmx.at     

Sport & Freizeit 

l AIKIDO trad. japanische Kampf-
kunst. www.aikikai-marburg.de 
l Entspannt ins neue Jahr starten 
mit dem Entspannungskurs “Mor-
gen Ruhe“. Immer Freitags von 10-

Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 21 
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11 Uhr, Zwetschenweg 10. Wir erle-
ben progressive Musikentspannung, 
Bodyscan und Fantasiereisen. An-
meldung und Info: geschaeftsstelle  
@tsv1898mr-ockershausen.de  
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibts 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Kunst & Kreatives 

l Buchmesse Frankfurt 2025: Jür-
gen Maruhn: Kann denn Satire Sün-
de sein? Worte des Vorsitzenden 
Maruhn. Berlin 2025  

Suche Wohnung 

l Wohl-Fühl-Zuhause in Waldnähe 
in Marburg-Cappel gesucht. Halli-
hallo, wer vermietet mir, einer ver-
antwortungsbewussten, humorvol-
len, naturliebenden, frühberenteten 
Person mit Grundsicherung ein ruhi-
ges, gemütliches Wohl-Fühl-Zuhau-
se (ca. 55-75 m2, ca. 800 EUR 
Warmmiete) in Waldnähe und der 
Bushaltestelle “Zum neuen Hieb“ 
oder auch weiter auf der Strecke der 
Buslinie 86 Richtung Ebsdorfer-
grund? Freue mich über Euer/Ihr An-
gebot unter 06421 163771.  
l Transporte aller Art mit DB Sprin-
ter, europaweit. 0157/89048423. 
(gewerbl.) 
l Liebe Marburger*innen, ab Früh-
jahr 2026 zieht es mich beruflich in 

eure schöne Stadt: Ich bin Hebam-
me und trete eine neue Stelle in Mar-
burg an - jetzt fehlt nur noch das 
passende Zuhause. Ich suche eine 
2-3 Zimmer-Wohnung in ruhiger La-
ge, gerne mit etwas Grün drum rum, 
denn auch mein Kater möchte mich 
begleiten. Der Einzug wäre flexibel 
zwischen dem 15.03. und dem 
01.05.2026 möglich. Ich bin eine zu-
verlässige, ruhige Mieterin und freue 
mich auf ein langfristiges Mietver-
hältnis. Falls Sie eine Wohnung ha-
ben - oder jemanden kennen, der je-
manden kennt - freue ich mich sehr 
über eine Nachricht an wohnung_  
hebamme_kater@web.de  
l MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch. Die letzten Exemplare gibts 
jetzt für 6,99 (statt 14,90) nur noch 
direkt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

Biete Wohnung 

l Zimmer frei in Büro-WG mit Hund, 
für Computer-Arbeit, Internet inkl., 
Stadtbusbereich, stadtnah, Altbau, 
200 EUR + NK. bueroraum_sj@ 
proton.me 

Kontakt 

l Er, freundlich, sucht attraktive Sie 
zum Kennenlernen und bei Sympa-
thie gerne mehr. 0172-4976367.  
l Einfühlsamer Endfünfziger sucht 
neugierige offene Sie ab 45 für re-
gelmäßige diskrete Treffen. 0160/  
96414705 

Autos 

l Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob Unfall- 
od. Motorschäden, ohne TÜV und 
hohe Km-Zahl. Umweltplakete, BJ 
spielt keine Rolle. Bitte alles anbie-
ten. 0172/7881362. (gewerbl.) 
l Volkswagen Karmann Ghia Ca-
briolet, Oldtimer im Neuzustand. 
EZ 07/1971, 35 kW (48 PS), Schalt-
getriebe, Benzin, 1.570 cmñ, 2000 
km, Sommerreifen, Tuner/Radio, 
Nichtraucher-Fahrzeug, Classic 
Data Gutachten Zustand 1. Origi-
nalmotor ist ebenfalls neu aufge-
baut. Aussenfarbe Pastel Blau. In-
nenausstattung und Verdeck 
schwarz. Unfallfrei. Festpreis EUR 
25.850. Komplette umfangreiche 
Dokumentation vorhanden. Kon-
taktdaten 015511331933; blenz@  
jan.gmx  
l Suche BMW, Mercedes, Audi 
gerne auch ältere Modelle mit ho-
hen Kilometer oder reparaturbe-
dürftig. Tel:017622051453. 

Zweiräder 

l Silence E-Roller (“125er“), nur 
ca.700 km gefahren, mit Topcase 
für 5.000 Euro zu verkaufen. Weite-
res Zubehör (Helm, Bekleidung...) 
VB 0173 8443741      
l JOB-RAD gesucht? Verkaufe - 
krankheitsbedingt - mein eBike, GI-
ANT Daily-Tour E+3, mattschwarz, 
normale Größe, nur 1.100 km ge-
fahren, VB: 1.550 Euro. Tel. 06421-
409990
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n Suchen 

n Verkaufen 

n Musik 

n HiFi 

n TV/Video/Foto 

n Computer 

n Kleider 

n Tiere 

n Möbel 
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n Jobs 

n Lernen/Unterricht 

n Workshops 

n Tanz & Theater 

n Kunst & Kreatives 

n Women only! 

n Kinder 

n Reisen/MFG 

n Sport & Freizeit 

n Suche Wohnung 

n Biete Wohnung 

n Geschenkt 

n Gruß & Kuss 

n Kontakt

RUBRIK

FAHRZEUGMARKT
n Autos                  n Zweiräder 
n KFZ-Zubehör     n Sonst. Fahrzeuge  
Sie zahlen einmalig den normalen Tarif, 
dafür erscheint Ihre Anzeige unverändert 
bis Ihr Fahrzeug verkauft ist. Wenn wir 
nach 4 Erscheinungen nichts von Ihnen 
hören, gehen wir davon aus, dass Ihr 
Fahrzeug verkauft wurde und nehmen die 
Anzeige raus. 

(Preis gilt für  
eine Rubrik!)
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Helau! Alaaf!
Termine & Events – regional & schwarz auf weiß!
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